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Die Zauberwelt der Pflanzenfarben
Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
Der Kinderschutzbund OV Neun-
kirchen-Seelscheid bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Mach-
wasladen in Seelscheid monatli-
che kostenlose Ladenkurse für
Kinder an. „Wir sind sehr glück-
lich über die Zusammenarbeit mit
Frau Luer. Sie bereichert mit ih-
rem Fachwissen über Pflanzenfar-
ben und mit ihrer kreativen Ader
das Angebot des Kinderschutz-
bundes. Wir haben uns für das
Jahr 2023 vorgenommen, die Kin-
der mehr in das Thema „Umwelt-
und Nachhaltigkeit“ einzubinden
und freuen uns auf viele schöne
gemeinsame Projekte, die wir hier
anbieten können“, schwärmt Vor-
standsmitglied Theresia Jonas.
Gestartet wird am 1. März mit
zwei Kursen zum Thema „Zauber-
welt der Pflanzenfarben“. Malen Die Zauberwelt der Pflanzenfarben ist bereitDie Zauberwelt der Pflanzenfarben ist bereitDie Zauberwelt der Pflanzenfarben ist bereitDie Zauberwelt der Pflanzenfarben ist bereitDie Zauberwelt der Pflanzenfarben ist bereit

mit Farben aus der Natur ist nicht
nur ungiftig, sondern auch abso-
lut faszinierend und zieht Kinder
in ihren Bann. Denn mit dem Zau-
berpulver (z.B. Natron) kann man
Farben verändern. Und so neh-
men sie Kinder mit auf die Reise
in zauberhafte und fröhliche
Traumwelten.
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren fin-
det der Kurs von 15 bis 17 Uhr
statt.
Für Mütter und Kinder von 2 bis 4
Jahren von 10.30 bis 12.30 Uhr
Die Kurse sind kostenlos und fin-
den monatlich jeweils am ersten
Mittwoch (außer April) bis zu den
Sommerferien statt.
Anmeldungen bitte unter
info@ulalue.de
Theresia Jonas
PR-Beauftragte

Vielseitiges Frühjahrsangebot der Theatergemeinde
Fahrten zur Landesgartenschau Höxter, Schirn Kunsthalle, Kunstpalast Düsseldorf und
Weinreise an den Bodensee - auch für Gäste

Die Theatergemeinde Bonn läu-
tet mit einem umfangreichen und
vielseitigen Programm das Früh-
jahr ein. Am 2. April steht ein Be-
such des Düsseldorfer Kunstpa-
lastes auf dem Programm: wir be-
suchen in einer gemeinsamen
Führung die Ausstellung „MEHR
LICHT - Die Befreiung der Natur“.
Die Ausstellung thematisiert eine
der größten Revolutionen in der
Kunst des 19. Jahrhunderts: die
Ölstudien, die viele Künstler ab
1820 direkt im Freien anfertig-
ten. Gezeigt werden 170 Expona-
te von 75 Künstler*innen, unter
anderem Caspar David Friedrich,
Camille Corot und Vertreter der
Düsseldorfer Malerschule.
Die Tagesexkursion nach Höxter
an der Weser am 21. April bietet
zunächst eine Führung durch das
im Jahr 815/822 gegründete Be-
nediktinerkloster (heute Schloss
Corvey). Es ist seit 2014 Weltkul-
turerbe und feiert in diesem Jahr
seine 1.200-jährige Geschichte.
Ein Highlight stellt die Fürstliche
Bibliothek mit 15 Sälen und ca.
75.000 Büchern dar. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen steht
eine Führung unter dem Motto
„Blumen, Gartenkunst und Na-

tur“ durch die Landesgartenschau
an. In einer umfangreichen Aus-
stellung beleuchtet die Schirn
Kunsthalle Frankfurt das künstle-
rische Spektrum von Niki de Saint
Phalle, einer der Hauptvertreter-
innen der europäischen Pop-Art.
Wir besuchen die Ausstellung am
30. April. In einer gemeinsamen
Führung werden wir die Ausstel-
lung von rund 100 Werken aus
allen Werkphasen der Künstlerin
erkunden. In eine wunderschöne
Gegend geht es bei der ersten
Viertagesreise des Jahres: Der
Bodensee lockt das ganze Jahr
über Touristen an, denn Natur,
Kultur, Wasser und Wein bieten
vielseitige Anreize. Wir setzen bei
unserer Reise vom 4. bis 7. Mai
den Schwerpunkt auf eine Reihe
bemerkenswerter Sehenswürdig-
keiten in und um Meersburg und
den regionalen Weinanbau. Wir
besuchen das Kloster und Schloss
Salem und Schloss Tettnang, das
hübsche Städtchen Meersburg, die
Insel Mainau sowie die frühere
freie Reichsstadt Überlingen. Ver-
schiedene Weinproben vermitteln
Wissen zum südlichen und dritt-
größten Anbaugebiet Deutsch-
lands und seinen Besonderheiten.

Informationen zu allen Fahrten er-
halten Sie unter 0228-91 50 30
(montags bis freitags von 9 bis 13
Uhr) oder unter
www.theatergemeinde-bonn.org.

Lord Frederic Leighton (1830-1896), Terrasse auf der Insel Capri, 1859©Lord Frederic Leighton (1830-1896), Terrasse auf der Insel Capri, 1859©Lord Frederic Leighton (1830-1896), Terrasse auf der Insel Capri, 1859©Lord Frederic Leighton (1830-1896), Terrasse auf der Insel Capri, 1859©Lord Frederic Leighton (1830-1896), Terrasse auf der Insel Capri, 1859©
Fondation Custodia, Collection Frits Lugt, Paris. Foto: Pascal FaligotFondation Custodia, Collection Frits Lugt, Paris. Foto: Pascal FaligotFondation Custodia, Collection Frits Lugt, Paris. Foto: Pascal FaligotFondation Custodia, Collection Frits Lugt, Paris. Foto: Pascal FaligotFondation Custodia, Collection Frits Lugt, Paris. Foto: Pascal Faligot

Anmeldungennehmen wir schrift-
lich an info@tg-bonn.de oder an
„Theatergemeinde Bonn, Bonner
Talweg 10, 53113 Bonn“
entgegen.
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Unterstützung für Angehörige von Suchtkranken
Selbsthilfegruppe in Neunkirchen-Seelscheid hat Plätze frei
Alkoholabhängigkeit ist
mittlerweile ein Thema, das gehört
wird. Fast zwei Millionen Menschen
sind hierzulande abhängig. Oft steht
die Sucht und damit der Süchtige
im Fokus. Viel zu selten aber finden
die Angehörigen Gehör. Dabei lei-

den Partner, Eltern und Kinder oft
am stärksten unter der Abhängig-
keit.
Weil die Angehörigen viel aushal-
ten müssen, ist das Gefühl, nicht
allein mit der Situation zu sein, umso
wichtiger. Die Selbsthilfegruppe für

Angehörige Suchtkranker in Neun-
kirchen-Seelscheid bietet einen
geschützten Ort für offene Gesprä-
che ohne Angst vor strafenden Bli-
cken.
Die Gruppe trifft sich wöchentlich
am Dienstagabend in Neunkirchen-

Seelscheid.
Kontakt zur Gruppe über die Selbst-
hilfe-Kontaktstelle im Rhein-Sieg-
Kreis:
02241 94 99 99 (Montag, Mittwoch,
Freitag, 9 bis 14 Uhr), Mail: selbst-
hilfe-rhein-sieg@paritaet-nrw.org

Toller Irish Folk Abend der Bürgerstiftung Seelscheid
Die Gruppe „Celtic Link“ ver-
wandelte am Freitag, 10. Febru-
ar, die Aula der Grundschule
Seelscheid in eine irische Knei-
pe. Das Gefühl hatten die rund
300 Besucher*innen des Kon-
zerts an diesem Abend. Bei ori-
ginal Guinness, Kölsch und an-
deren Getränken, sowie kleinen
Snacks, genossen alle dieses
tolle Konzert. Neben Sitzplät-
zen gab es auch reichlich Steht-
ische, die dem gut aufgelegten
Publikum genügend Raum zum
Mitsingen und Abfeiern gaben.
Von „Lord of the dance“ über
„Dirty old town“ bis „Weller-
mann“ gab es reichlich Gele-
genheit den Gesang der Band
seitens des Publikums laut zu
unterstützen. Kuratorium, Vor-
stand und einige Freunde der
Bürgerstiftung Seelscheid hat-
ten an diesem Abend alle Hände
voll zu tun, um Getränke und
Speisen an den Mann und die
Frau zu bringen. „Celtic Link“
spielte in der Besetzung Anja
Friese, Clemens Rettberg, Frank
Heinen, Oli Haarhaus und Chris

Foto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien Schmitz

Jülicher. Die Bürgerstiftung Seel-
scheid freut sich über einen stim-
mungsvollen Irischen Abend.
Bürgerstiftung Seelscheid
Heinz-Günter Scholz
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Ab 18. März: „Neunkirchen-Seelscheid räumt auf“
Unter dem Motto „Wir räumen den Kreis auf“ findet vom 18.-26. März 2023 eine
Aufräumaktion des Rhein-Sieg Kreises statt, an dem sich auch unsere Gemeinde wieder
beteiligen wird.

Wir brauchen Ihre Hilfe! Sie wis-
sen genau, wo in Ihrem Umfeld
illegal Abfall entsorgt wird oder
oft Dinge „verloren“ werden, die
in der freien Landschaft nichts zu
suchen haben.
Jetzt, da die Vegetation noch klein
ist, sind solche Schmuddelecken
gut zu erkennen und zu beseiti-
gen. Helfen Sie mit und machen
Sie unsere Umgebung wieder rich-
tig schön!
Damit verschiedene Gruppen im
Aktionszeitraum teilnehmen kön-
nen, werden die Müllsammelak-
tionen in der gesamten Woche
vom 18.-26. März stattfinden. Die
Abfuhr der gefüllten Müllsäcke

wird in dieser Woche durch die
Gemeinde organisiert.
Der Der Der Der Der Ablauf ist wie folgt geplant:Ablauf ist wie folgt geplant:Ablauf ist wie folgt geplant:Ablauf ist wie folgt geplant:Ablauf ist wie folgt geplant:
• Ansprechpartnerin für die Ak-

tion „Neunkirchen-Seelscheid
räumt auf“ ist Frau Depner,
Tel.: 02247/303311,.

• Bitte melden Sie sich
möglichst per E-Mail an. Fol-
gende Informationen werden
benötigt:

• eine/n Ansprechpartner*in (mit
Telefon-Nr.) für Ihre Gruppe,

• eine Auflistung der benötig-
ten Materialien (Mehrweg-
handschuhe und Müllsäcke),

• den Ort und den genauen Ter-
min der Sammelaktion (Orts-

Symbolb i ld :  Gary  Chan aufSymbolb i ld :  Gary  Chan aufSymbolb i ld :  Gary  Chan aufSymbolb i ld :  Gary  Chan aufSymbolb i ld :  Gary  Chan auf
unsplash.comunsplash.comunsplash.comunsplash.comunsplash.com

teil oder geplante Sammel-
route),

• eine Adresse, an dem die ge-
sammelten Abfälle gelagert
werden, damit diese von der
Gemeinde entsorgt werden
können.

Das notwendige Material (Müll-
säcke und Handschuhe) wird Ih-
nen vorab vorbeigebracht, oder
können ab dem 06.03.2023 im
Rathaus an der Zentrale abgeholt
werden. Bitte beachten Sie, dass
private Entrümpelungen von der
Aktion ausgeschlossen sind.
Ich bitte um Ihr Verständnis, dass
eine Verpflegung der Teilnehmen-
den durch die Gemeinde aus or-

ganisatorischen Gründen nicht
angeboten werden kann.
Herzlichen Dank für Ihr Engage-
ment und Ihre Mithilfe!
Die Bürgermeisterin
Nicole Berka

Selbstlernzentrum: Die Fertigstellung rückt näher
Der Neubau ist Bestandteil des neuen Bildungscampus in Neunkirchen und des
integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) unserer Gemeinde.

Die Fertigstellung des öffentlichen
Selbstlernzentrums rückt immer
näher. Davon konnte sich unsere
Pressestelle bei einem gemeinsa-
men Rundgang mit dem Bauamt
jüngst überzeugen. Der Estrich wur-
de im Januar verlegt und aktuell
werden die Innentüren eingebaut.
Mit ein bisschen Fantasie kann man
sich schon gut vorstellen, wie hier
ab Sommer die ersten Veranstal-
tungen stattfinden können.
Der Neubau ist Bestandteil des neu-
en Bildungscampus in Neunkirchen

Selbstlernzentrum AußenansichtSelbstlernzentrum AußenansichtSelbstlernzentrum AußenansichtSelbstlernzentrum AußenansichtSelbstlernzentrum Außenansicht

Ein Seminarraum im OG des SelbstlernzentrumsEin Seminarraum im OG des SelbstlernzentrumsEin Seminarraum im OG des SelbstlernzentrumsEin Seminarraum im OG des SelbstlernzentrumsEin Seminarraum im OG des Selbstlernzentrums

und des integrierten städtebauli-
chen Entwicklungskonzeptes (ISEK)
unserer Gemeinde. Das Selbstlern-
zentrum auf dem Gelände der Ge-
samtschule wird sowohl für die öf-
fentliche als auch schulische Nut-
zung zur Verfügung stehen. Als
Nutzer*innen aus diesem Bereich
sind beispielsweise die Volkshoch-
schule, Musikschule und unsere
Vereine vorgesehen.
Die Gemeinde erhält zur Realisie-
rung des Vorhabens Städtebauför-
dermittel von Bund und Land.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 24. Februar 2023 – Woche 8  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Bürgersprechstunde
Nicole Berka kehrt aus Mutterschutzzeit zurück
Liebe Neunkirchen-
Seelscheider*innen,
seit dem 24. März bin ich nach
meiner Mutterschutzzeit zurück
im Dienst und freue mich, mit
Ihnen über Ihre Anliegen, die
die Gemeinde betreffen, zu

sprechen. Haben Sie Ideen,
Tipps oder Vorschläge, die das
Gemeindeleben verbessern
könnten? Bitte melden Sie sich
gerne bei mir.
Momentan erreichen Sie mich
direkt per E-Mail unter

n i co l e . be r ka@neunk i r chen -
seelscheid.de oder über mein
Sekretariat unter der Rufnum-
mer 02247-303400;
v o r z i m m e r @ n e u n k i r c h e n -
seelscheid.de.
Ab dem 20. März 2023 werden

die Bürgersprechstunden
wieder in Präsenz angeboten.
Hierzu werde ich rechtzeitig an
dieser Stelle informieren.
Beste Grüße
Ihre Nicole Berka
Bürgermeisterin
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Öffentliche Ausschreibung:
Name und Name und Name und Name und Name und Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der VVVVVergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 204
E-mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Walzenrather Str. 13

Leistung:Leistung:Leistung:Leistung:Leistung:
Mobiliar für ein Selbstlernzentrum
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
h t t p s : / / w w w . v m p - r h e i n l a n d . d e / V M P S a t e l l i t e / n o t i c e /
CXS0Y4DYW2549WF1/documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen her-
untergeladen werden.

Neunkirchen - Seelscheid, den 14.02.2023
In Vertretung gez.
(Märzhäuser) Beigeordneter

Bürgersprechstunden Polizei und Ordnungsamt
Der Bezirksdienst der Polizei in
Neunkirchen-Seelscheid bietet
in Kooperation mit dem Ord-
nungsamt jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-
tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00
und 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhr eine Bürger-

sprechstunde an. Dieses Ange-
bot resultiert daraus, dass sich
in der Vergangenheit oftmals
Bürgerinnen und Bürger mit An-
liegen an die Polizei gewandt
haben, die sowohl die Polizei

als auch die Gemeindeverwal-
tung betrafen.
Die Sprechstunden der Polizei
finden zusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlich wie gewohnt
dienstags zwischen 10.00 und
12.00 Uhr sowie donnerstags

von 17.00 bis 19.00 Uhr im Rat-
haus statt.
Bitte kommen Sie zu allen
Sprechstunden ins Unterge-
schoss, Raum UG 10. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Öffnungszeiten AQUARENA Schwimmhalle
Öffentlicher Badebetrieb:Öffentlicher Badebetrieb:Öffentlicher Badebetrieb:Öffentlicher Badebetrieb:Öffentlicher Badebetrieb:
Montag: 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag: 06.30 - 07.45 Uhr & 19.00 -
21:30 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 - 08.00 Uhr &
19.00 - 21.30 Uhr

Freitag: 06.30 - 21.30 Uhr
Samstag: 08.00 - 18.00 Uhr
12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr
Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!
Sonntag: 08.00 - 16.00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Mo./Di./Do./Fr.: 19:00 - 21:30 Uhr

Bahnenschwimmen
• Kurzfristige Änderungen der

Öffnungszeiten sind
vorbehalten

• Kurzzeitige Teil- und Ganzsper-
rung der Becken wegen Schul-
und Vereinsbetrieb möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens entnehmen Sie bitte
unserer Homepage

• Alle aktuellen Informationen -
auch zum FIT-Bereich der AQUA-
RENA- finden Sie auf
http://www.aquarena-online.de
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde
Die aktuellen Öffnungszeiten:
Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 / E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 15.00 - 19.30 Uhr
Dienstag: 15.30 - 19.30 Uhr

Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.30 Uhr
1. + 3. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Tel.: 02247-9002580
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 13.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr

2. + 4. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger-----
service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-
gendzentren/gendzentren/gendzentren/gendzentren/gendzentren/
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Öffnungszeiten der
Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten Rathaus
Öffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die
Möglichkeit Termine onlineonlineonlineonlineonline zu ver-
einbaren: www.nk-se.de/buerger-
service/termine-online-buchen/.
Für alle anderen Bereiche kann die
Terminvereinbarung direkt mit
dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-
mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/vir-
tuelles-rathaus/anliegen-a-z/ oder
können telefonisch bzw. per E-Mail

erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Bücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in Neunkirchen, Schul-
straße 1 (Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mitt-
woch: 09.00 - 14.00; Donners-
tag: 14.00 - 18.00; Freitag: 14.00
- 19.00: Samstag: 10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@einrg-
nks.de
Bücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in Seelscheid,
Driescher Str. 2

(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00
- 18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Frei-
tag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00.
Buechere i -seelscheid@einrg-
nks.de
(www.neunkirchen-
seelscheid.de/buecher)

Rentenberatung
Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland bietet jeden 1. Diens-
tag im Monat im Rathaus in Neun-
kirchen einen Sprechtag an. Hier
finden ausschließlich individuelle

Beratungen ohne Antragsaufnah-
me statt. Termine können unmit-
telbar mit dem Service-Zentrum
Gummersbach telefonisch unter
02261-805 01 vereinbart werden.

Schadstoff-Mobil in Neunkirchen-Seelscheid
Am Mittwoch, den 01. März 2023, den 01. März 2023, den 01. März 2023, den 01. März 2023, den 01. März 2023
ist das Schadstoff-Mobil der RSAG
wieder in unserer Gemeinde:
Seelscheid - Breitscheid:Seelscheid - Breitscheid:Seelscheid - Breitscheid:Seelscheid - Breitscheid:Seelscheid - Breitscheid:
11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr,,,,, Buscher Str Buscher Str Buscher Str Buscher Str Buscher Stra-a-a-a-a-
ße (Parkplatz an der Sportanlageße (Parkplatz an der Sportanlageße (Parkplatz an der Sportanlageße (Parkplatz an der Sportanlageße (Parkplatz an der Sportanlage
Breitscheid)Breitscheid)Breitscheid)Breitscheid)Breitscheid)
Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:

14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr,,,,, Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer
StrStrStrStrStraße 8 (Paße 8 (Paße 8 (Paße 8 (Paße 8 (Parkplatz am Sportlerarkplatz am Sportlerarkplatz am Sportlerarkplatz am Sportlerarkplatz am Sportler-----
heim)heim)heim)heim)heim)
Abgegeben werden können dort
beispielsweise:
Batterien, Energiespar- und LED-
Lampen, Leuchtstoffröhren, Putz-
und Reinigungsmittel, Spraydosen

und quecksilberhaltige Abfälle.
Flüssige Farben und Lacke (aus-
gehärtet bitte zum Restmüll),
Säuren, Laugen und Lösungsmit-
tel, Klebstoffe, Kitt- und Spach-
telmassen, PUR-Schaumdosen,
Pflanzenschutzmittel und Holz-
schutzmittel.

Pkw-Akkus (bis 95Ah), Frost-
schutzmittel, Pflegemittel und
Bremsflüssigkeit, Altöl (kosten-
pflichtig).
Für gewerbliche Abfälle gelten be-
sondere Regelungen.
Weitere Infos und Termine unter:
www.rsag.de

Senioren- und Pflegeberatung
Kooperation zwischen den Gemeinden Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth
Ab sofort wird die Senioren- und Pfle-
geberatung für die Gemeinde Rup-
pichteroth in Kooperation von der
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
übernommen. Pflegebedürftige, von
Pflegebedürftigkeit Bedrohte und
ihre Angehörigen oder auch sonsti-
ge Ratsuchende beider Gemeinden
sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege oder
das Älterwerden allgemein, beraten
zu lassen.
Erreichen können Sie uns telefonisch

oder per E-Mail montags in der Zeit
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
dienstags bis donnerstags von 08:30
Uhr bis 12:00 Uhr.
Die Senioren-und Pflegeberatung ist
für die Bürgerinnen und Bürger bei-
der Gemeinden kostenlos und an
drei Standorten möglich. Wir bitten
jedoch um Verständnis, dass eine
umfassende persönliche Beratung
nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung erfolgen kann.

Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
Rathaus Neunkirchen, Hauptstraße
78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 001, don-
nerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str.
2, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, in
den Räumen der Bücherei Seelsch-
eid (Eingang hinter dem Gebäude),
jeden 2. Mittwoch im Monat von
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Stephanie
Kreft, Tel.-Nr.: 02247/303-101,

E-Mail:
seniorenundpflege@neunkirchen-
seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathausstra-
ße 18, 53809 Ruppichteroth, Erdge-
schoss, Zimmer-Nr. 121, jeden 1. und
3. Dienstag im Monat von 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Stephanie
Kreft, Tel.-Nr.: 02247/303-101,
E-Mail:
seniorenundpflege@ruppichteroth.de
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Wehrdienstberatung
im Rathaus
Einmal im Monat können sich In-
teressierte im Rathaus von der
Bundeswehr beraten lassen. Eine
Beratung ist ohne vorherige An-
meldung möglich.
Die Wehrdienstberatung findet im
Raum Nr. 15 jeweils in der Zeit
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr an
folgenden Terminen statt:

• 09.03.2023
• 13.04.2023
• 11.05.2023
• 13.07.2023
• 10.08.2023
• 14.09.2023
• 12.10.2023
• 09.11.2023
• 14.12.2023

Robocup-Junior-Turnier in der H-BRS
Nachwuchs-Robotiker wetteifern um die Tickets zur Deutschen Meisterschaft
Am Samstag, 25. Februar, werden
in der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
(H-BRS) kleine Roboter zeigen, was
ihnen steckt. Die Hochschule ist
Gastgeberin eines Robocup-Juni-
or-Wettbewerbs. Schülerteams aus
NRW treten mit ihren selbst ge-
bauten Kreationen in unterschied-
lichen Disziplinen gegeneinander
an. Die besten Teams qualifizieren
sich für die Deutsche Meisterschaft
im April in Kassel. Zuschauerinnen
und Zuschauer sind willkommen.
Der Eintritt ist frei. Fußball spie-
len, durch ein Labyrinth hindurch-
finden, simulierte Rettungseinsät-
ze durchführen: Den Robotern wer-
den bei dem Robocup-Junior-Wett-
bewerb unterschiedliche Fähigkei-
ten abverlangt. Die Schülerinnen
und Schüler treten daher bei dem
Wettbewerb in den Räumen der
Hochschule in Sankt Augustin in
mehreren Disziplinen
gegeneinander an. 26 Teams ha-
ben sich für das Qualifikationstur-
nier angemeldet. Die Gesamtschu-
le Tannenbusch ist vertreten, die

Christophorusschule Königswinter,
die Albert-Einstein-Schule in Sankt
Augustin und die Troisdorfer Hein-
rich-Böll-Schule. Auch Schulen in
Düsseldorf und Wipperfürth schi-
cken Teams ins Rennen. Fünftkläss-
ler haben sich ebenso mit ihren
aus Lego gebauten fahrbaren Ro-
botern angemeldet wie Oberstu-
fenschülerinnen und -schüler mit
fortgeschrittenen Konstruktionen
aus unterschiedlichen Materialien.
Die Hochschule erwartet rund 100
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu
den Wettbewerben, die um 10 Uhr
beginnen. Die Siegerehrung ist für
17:30 Uhr geplant. Die besten
Teams werden nicht nur die von
Studierenden im 3D-Druck gefer-
tigten Pokale mit nach Hause neh-
men, sondern auch die Eintritts-
karte für die Deutsche Meister-
schaft im April in Kassel.
Seit 2010 ist die Hochschule Gast-
geberin für Qualifikationsturniere
der Robocup-Junior-Meisterschaft.
Verantwortlich für die Organisati-
on 2023 ist erstmals Professorin

Irene Rothe, die diese Aufgabe von
Dr. Winfried Schmitz übernommen.
Der Lehrer an der Christophorus-
schule Königswinter hat über viele
Jahre das Turnier betreut.
Der „Robocup Junior“ ist der größ-
te internationale Robotikwettbe-
werb. Er wird getragen von der
Idee, den Fächern Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaft und
Technik zu mehr Popularität zu ver-
helfen. Teilnehmen können Schü-
lerinnen und Schüler im Alter von

zehn bis 19 Jahren mit ihren selbst
gebauten Robotern. Das Regle-
ment sieht drei Disziplinen vor, die
unterschiedliche fachliche Schwer-
punkte setzen: On Stage, Rescue
und Soccer. Das Finale der 21. Ro-
bocup-Junior-Meisterschaft findet
vom 27. bis 30. April 2023 in den
Messehallen Kassel statt. Die deut-
schen Junior-Teams müssen sich
zunächst im bei einem von acht
Qualifikationsturnieren für die Teil-
nahme qualifizieren.

Ab 1. März: Schonzeit für Hecken und Gebüsche!
Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Gärtnerin-
nen und Gärtner aufgepasst: vom 1.
März bis zum 30. September gilt die
alljährliche Schonzeit für Hecken und
Gebüsche!Das Zurückschneiden
oder gar Roden der Gehölze ist dann
nicht mehr möglich. Erlaubt sind nur
behutsame Form- und Pflegeschnit-
te, wie zum Beispiel das Zurück-
schneiden der austreibenden Zwei-
ge. Ein maßvoller Rückschnitt kann
auch erforderlich sein, wenn die Zwei-
ge und Blätter in Fußgängerwege
oder Fahrbahnen hineinwachsen
oder wenn an Ein- und Ausfahrten
die Sicht auf die Straße oder auf den
Bürgersteig versperrt wird. Im Früh-
ling und Sommer dienen Hecken und

Gebüsche den heimischen Vögeln,
Insekten, Säugetieren, Reptilien und
Amphibien als Schutz,- Schlaf- und
Ruheplatz und zur Aufzucht des Nach-
wuchses. Auch sind die Samen, Knos-
pen, Blätter und Blüten der Pflanzen
wertvolles Futter für die Tiere. Des-
halb sollte auch beim erlaubten be-
hutsamen Form- und Pflegeschnitt
immer vorsichtig überprüft werden,
ob sich nicht ein bewohntes Nest im
Gezweige verbirgt. In dem Fall sollte
der Rückschnitt erst nach der Brut-
zeit erfolgen. Wer in der Schonzeit
zum „Kahlschlag“ ansetzt, verstößt
gegen das Bundesnaturschutzgesetz
und riskiert ein Bußgeld von bis zu
50.000 Euro. Foto: Crystal Jo auf unsplash.comFoto: Crystal Jo auf unsplash.comFoto: Crystal Jo auf unsplash.comFoto: Crystal Jo auf unsplash.comFoto: Crystal Jo auf unsplash.com

Neuigkeiten aus der Musikschule
Plätze frei, fertig, los!
Unsere Musikschule wächst! Seit
Januar haben wir unter anderem
eine Trommelgruppe für ca. 5-Jähri-
ge in Seelscheid etabliert. Die Grup-
pe richtet sich an alle Kinder, die
Spaß an Rhythmus und Trommeln
haben. Bei dem Kurs handelt es

sich um eine Kleingruppe mit maxi-
mal drei Teilnehmenden. Zum März
wird kurzfristig ein Platz frei. Haben
Sie Interesse? Dann nutzen Sie die
Möglichkeit unseres Probemonats.
Der Kurs findet außerhalb der Schul-
ferien immer mittwochs um 16:30 -

17:15 Uhr in der Grundschule „Am
Wenigerbach“ statt.
Neben dem Trommelkurs haben wir
ab März wieder einige Plätze in
den Fächern Klavier (Standorte
Neunkirchen und Seelscheid) und
Schlagzeug (Standort Seelscheid)

frei. Wir haben zwei hervorragende
Lehrkräfte gewinnen können, die
ab sofort unser Team erweitern
werden.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne
an unser Büro unter 02247/9228740
oder info@musikschule-nks.de.
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„Heidelberger Elterntraining“ in Eitorf
Kostenloser Workshop für Eltern von Kindern mit Problemen beim Sprechenlernen
Rhein-S ieg-Kre is  (db)Rhein-S ieg-Kre is  (db)Rhein-S ieg-Kre is  (db)Rhein-S ieg-Kre is  (db)Rhein-S ieg-Kre is  (db) - Das
Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises
bietet in Eitorf Eltern von Kin-
dern zwischen 3 und 6 Jahren
das sogenannte Heidelberger
Elterntraining an. Es richtet
sich an Mütter und Väter von
Kindern mit Schwierigkeiten
beim Sprechenlernen.
Dazu gehören beispielsweise
Vers tändn i s schwie r igke i ten ,
das Vertauschen von Wörtern
im Satz, unverständliche Aus-

sprache oder Probleme beim
Erwerb mehrerer Sprachen.
In den insgesamt 5 Veranstal-
tungen erfahren Eltern mögli-
che Ursachen für Auffälligkei-
ten im Spracherwerb und ler-
nen ganz konkret, wie sie ih-
rem Kind tagtäglich helfen
können, seine sprachlichen Fä-
higkeiten zu verbessern.
Das Heidelberger Elterntrai-
ning wurde von Dr. Anke Busch-
mann (ZEL-Zentrum für Ent-
wicklung und Lernen, Heidel-

berg) entwickelt. Durchgeführt
wird das Training von Anne
Wassong aus dem Bereich früh-
kindliche Bildung des Kommu-
nalen Integrationszentrums
des Rhein-Sieg-Kreises. Finan-
ziert wird die Veranstaltung
durch Fördergelder des Minis-
teriums für Kinder, Jugend, Fa-
milie, Gleichstellung, Flucht
und Integration des Landes
NRW. Die Räumlichkeiten stellt
freundlicherweise die Bundes-
vereinigung Lebenshilfe e.V.

zur Verfügung.
Das Elterntraining findet im
Zentrum für Entwicklungsförde-
rung, Im Auel, in Eitorf am
31.03.2023, 21.04.2023,
28.04.2023, 05.05.2023 und
12.05.2023 jeweils von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr statt.
Interessierte können sich bis
zum 24.03.2023 online über
rhein-s ieg-kreis .de/het-e i torf
anmelden. Dort gibt es auch
weitere Informationen zum El-
terntraining.

Buntes Programm zum internationalen Frauentag 2023
Der Internationale Frauentag ist seit mehr als 100 Jahren ein wichtiger Tag in der
Geschichte der Frauenrechte.

Das Kommunale Integrations-
zentrum des Rhein-Sieg-Kreises
möchte den besonderen Tag mit
allen Frauen gemeinsam feiern
und lädt mit einem vielfältigen
Programm zu drei verschiede-
nen Veranstaltungen vom 8. bis
10. März 2023 ein.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis gibt
es viele aktive Frauen, die in
den unterschiedlichsten Lebens-

bereichen wirken, arbeiten und
ehrenamtlich tätig sind. Es gibt
Frauen, mit und ohne Einwan-
derungsgeschichte, die hier neu
angekommen sind oder schon
lange hier leben, Frauen aus un-
terschiedlichsten Kulturen. Sie
alle stehen aber oft vor den glei-
chen Herausforderungen, die sie
jeden Tag gekonnt meistern.
Zu Ehren all dieser Power-Frau-

en hat das Kommunale Integra-
tionszentrum gemeinsam mit
vielen Aktiven ein vielfältiges
künstlerisches Programm zu-
sammengestellt und lädt ganz
herzlich alle Frauen zu drei ver-
schiedenen Veranstaltungen
vom 8. bis 10. März 2023 ein.
Am 8. März 2023 findet im Ka-
tholisch Sozialen Institut in Sieg-
burg ein Frauenabend mit Bil-

derausstellung, Lesung, Musik
und Tanzperformance statt. Ein
Achtsamkeitstrainining für Frau-
en gibt es am 9. März als Onli-
neveranstaltung. Ein Malwork-
shop wird am 10. März
schließlich in Troisdorf angebo-
ten. Alle Informationen zum Pro-
gramm und Anmeldeverfahren
gibt es unter rhein-sieg-kreis.de/
frauentag

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Anzeige

EINLADUNG
Der Der Der Der Der VVVVVorstand des Förderverorstand des Förderverorstand des Förderverorstand des Förderverorstand des Förderver-----
eins lädt Sie hiermit herzlicheins lädt Sie hiermit herzlicheins lädt Sie hiermit herzlicheins lädt Sie hiermit herzlicheins lädt Sie hiermit herzlich
ein zur 1.e in zur 1.e in zur 1.e in zur 1.e in zur 1. Mitgl iederver Mitgl iederver Mitgl iederver Mitgl iederver Mitgl iederver-----
sammlung 2023.sammlung 2023.sammlung 2023.sammlung 2023.sammlung 2023.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 8. März 2023,
19.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Antoniuskolleg Neunkir-
chen, Besprechungsraum

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung der Mitglieder-

versammlung
2. Festlegung der

Tagesordnung
3. G e s c h ä f t s b e r i c h t d e s

l.Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes /

Kassenprüfer für das
Jahr 2022

5. Entlastung des
Vorstandes

6. Wahl des
Vorstandsvorsitzes
a. Wahl der/des

l.Vorsitzenden
b. Wahl der/des stellver-

tretenden
Vorsitzenden

7. Vorgehen
Satzungsänderung

8. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Heinrich Bücher
1. Vorsitzender



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 24. Februar 2023 – Woche 8  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980

Angaben ohne Gewähr

Not- und
Bereitschaftsdienste
Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006

Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much

Tel.: 02245 / 44 18
h t t p s : / / w w w. k a t h - k i r c h e n -
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/
Möbel gesucht?): 02247/ 303-0
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10 Uhr - leibundseele - Gottesdienst
mit Vorstellung der Konfis
Pfarrerin Angela Scharf & Diakonin
Elke Coxson, im Anschluss Imbiss
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
15 Uhr - Tanzkreis - Frau Grüne
19.30 Uhr - Kirchenchor -
Frau Küster
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Café -
Frau Schmidtke/ Frau Putzolu
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider
Tafel (Gastgruppe)

16 Uhr - Konfirmandenunterricht
Jg. 2023
18 Uhr - Jugendtreff
19.30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgruppe)
19.30 Uhr - ASK (Gastgruppe) Ange-
hörige von Suchtkranken
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
10 Uhr - Spielekreis - Frau Kaun
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
15 Uhr - Frauenhilfe - Frau Lucka
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9 Uhr - Malertisch
10.30 Uhr - Flötenkreis - Frau Klug
18 Uhr - St. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. Margareta

Gottesdienst zum Weltgebetstag
der Frauen
Pfarrerin Scharf und ökum. Team
20 Uhr - Männerkreis - Herr Schmitz
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
1. Johannes 3, 8
Dazu ist erschienen der Sohn Got-
tes, daß er die Werke des Teufels
zerstöre.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März

10 Uhr - Gottesdienst Praystation
Diakonin Elke Coxson und Team
im Anschluss: KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
19.30 Uhr - bibl. Gesprächskreis -
Ehepaar Schmitz
Referentin: Frau Scharf
TTTTThema:hema:hema:hema:hema: Apg6 - die verschiedenen
Dienste, die zum Leben einer christ-
lichen Gemeinschaft beitragen und
notwendig sind

Evangelische
Kirchengemeinde
Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
11 Uhr - Vorstellungsgottesdienst
mit Diakon Markus Schlimm und
„The Seeds“
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
9 bis 11 Uhr - Mutter-Kind-Kreis
10 bis 12 Uhr - Flötenkreis
„Fidelitas“
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
14.15 bis 15.30 Uhr -
Tafel Ausgabezeit
14 bis 15.30 Uhr - Tafel- und Be-
gegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr - Vokalen-
semble Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
9.30 bis 11.30 Uhr -
Mutter-Kind-Kreis
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
15 Uhr - Frauenverein
18.15 - 19.45 Uhr -
Posaunenchor
19 Uhr - Band „The Seeds“
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9.30 Uhr - Kinderkirche
9.30 bis 11.30 Uhr -
Mutter-Kind-Kreis
15.30 Uhr - Gottesdienst im
Altenheim
16 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en in St. Georg - Begegnung im
Pfarrheim mit Taiwan
18 Uhr - Gottesdienst in Pfarrkir-
che St. Georg
Das Evangelisches Familienzen-Das Evangelisches Familienzen-Das Evangelisches Familienzen-Das Evangelisches Familienzen-Das Evangelisches Familienzen-
trum Seelscheid lädt ein:trum Seelscheid lädt ein:trum Seelscheid lädt ein:trum Seelscheid lädt ein:trum Seelscheid lädt ein: 15.
März, 15.30 Uhr: Elterncafé
17. März, 18.30 Uhr: Teestube
für Kids ab 10 Jahren

17. März, 19.30 Uhr: Kinoabend
für Frauen
18. März, 10 bis 13 Uhr Familien-
kochen mit Kindern ab 5 Jahren.
24./25. März, Babysitterkurs für
Jugendliche ab 14 Jahren: Frei-
tag ab 15.15 bis 18.15 Uhr und
Samstag 9.30 bis 16.30 Uhr

Nähere Informationen im
Gemeindebüro: 69399
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -
1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Witwe Christian Heuser geb.
Schröder, Broscheid,
SWA Karin Franken
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 5. März 2. FastensonntagSonntag, 5. März 2. FastensonntagSonntag, 5. März 2. FastensonntagSonntag, 5. März 2. FastensonntagSonntag, 5. März 2. Fastensonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-

hörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Donnerstag, 23. Februar, wird
in der Abendmesse das Aschen-Aschen-Aschen-Aschen-Aschen-
kreuzkreuzkreuzkreuzkreuz ausgeteilt. An den darauf-
folgenden Donnerstagen halten
wir wieder vor der Abendmesse
um 18.30 Uhr Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.
Sie sind herzlich eingeladen dar-
an teilzunehmen.
Frauen aller Konfessionen laden
zum WWWWWeltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Frrrrrauenauenauenauenauen
am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta für das Land: Taiwan
„Glaube bewegt!“ Herzliche Ein-
ladung zum ökumenischen Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-

jektchorjektchorjektchorjektchorjektchor..... Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den
Aushang!Aushang!Aushang!Aushang!Aushang!
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mitt-
wochs um 20 Uhr im Pfarrheim.
Herzliche Einladung zum Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“ an

alle - unabhängig von Konfessi-
on und Glauben - am 7. März um
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-
org in Seelscheid.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28.

Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
17.30 Uhr - Sonntagvorabend-
messe
Sechswochenamt für Teresa Sz-
czepurek
hl. Messe für Wolfgang Fuchs
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
8.25 Uhr - Schulgottesdienst GS
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
18 Uhr - öumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der
Frauen Taiwan - Glaube bewegt.
- Vorher um 16. Uhr Treffen der
Frauen im Pfarrheim zum Info-
Kaffee, Kennenlernen des Lan-
des Taiwan.
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
17 Uhr - Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Sonntagvorabend-
messe

Sechswochenamt für Martha
Derenbach
Jahrgedächtnis für Magdalena
Schwind, Josef Bonrath und ver-
storbene Angehörige
In dringenden Notfällen errei-
chen Sie einen Seelsorger über
den Notruf: 0151 58 84 83 28
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Glaube bewegt: Zum Weltgebets-
tag der Frauen am 3. März laden
uns in diesem Jahr christliche
Frauen aus Taiwan ein, mit ihren
Texten, Gebeten und Liedern den
Gottesdienst zu feiern.
In Seelscheid treffen wir unsIn Seelscheid treffen wir unsIn Seelscheid treffen wir unsIn Seelscheid treffen wir unsIn Seelscheid treffen wir uns
gemeinsam mit den evangeli-gemeinsam mit den evangeli-gemeinsam mit den evangeli-gemeinsam mit den evangeli-gemeinsam mit den evangeli-
schen Christinnen und Christenschen Christinnen und Christenschen Christinnen und Christenschen Christinnen und Christenschen Christinnen und Christen
am 3. März um 16 Uhr im ka-am 3. März um 16 Uhr im ka-am 3. März um 16 Uhr im ka-am 3. März um 16 Uhr im ka-am 3. März um 16 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim am Ehren-tholischen Pfarrheim am Ehren-tholischen Pfarrheim am Ehren-tholischen Pfarrheim am Ehren-tholischen Pfarrheim am Ehren-
mal,mal,mal,mal,mal, um  um  um  um  um TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwan näher kan näher kan näher kan näher kan näher kennenennenennenennenennen
zu lernen.zu lernen.zu lernen.zu lernen.zu lernen. Im  Im  Im  Im  Im Anschluss findetAnschluss findetAnschluss findetAnschluss findetAnschluss findet
der Gottesdienst um 18 Uhr inder Gottesdienst um 18 Uhr inder Gottesdienst um 18 Uhr inder Gottesdienst um 18 Uhr inder Gottesdienst um 18 Uhr in
der Pfarrkirche St. Georg statt.der Pfarrkirche St. Georg statt.der Pfarrkirche St. Georg statt.der Pfarrkirche St. Georg statt.der Pfarrkirche St. Georg statt.
Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.
Denn die Frauen aus dem klei-
nen Land Taiwan laden uns ein,
daran zu glauben, dass wir die-
se Welt zum Positiven verän-
dern können - egal wie unbe-
deutend wir erscheinen mögen.

Denn: „Glaube bewegt“.
Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!
„Zutiefst im Menschen liegt die
Erwartung einer Gegenwart,
das stille Verlangen nach Ge-
meinschaft. Vergessen wir es
nie: Das schlichte Verlangen
nach Gott ist schon der Anfang
des Glaubens.“ Frère Roger
Wir wollen uns Zeit nehmen,
den Alltag zu unterbrechen, um
im gemeinsamen Gebet mit Ge-
sängen aus Taizé zur inneren
Einkehr und zur Ruhe zu kom-
men, still zu werden und Gott
zu loben und zu preisen!
Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
endimpuls „Dienstags mitendimpuls „Dienstags mitendimpuls „Dienstags mitendimpuls „Dienstags mitendimpuls „Dienstags mit
Gott“ an alle - unabhängig vonGott“ an alle - unabhängig vonGott“ an alle - unabhängig vonGott“ an alle - unabhängig vonGott“ an alle - unabhängig von
Konfession und Glauben - amKonfession und Glauben - amKonfession und Glauben - amKonfession und Glauben - amKonfession und Glauben - am
7.7.7.7.7. März um 19 Uhr in der Pfarr März um 19 Uhr in der Pfarr März um 19 Uhr in der Pfarr März um 19 Uhr in der Pfarr März um 19 Uhr in der Pfarr-----
kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.
Anschließend an den Impuls
würden wir uns freuen, wenn
Sie noch die Zeit finden, bei
einem kleinen Getränk
miteinander ins Gespräch zu
kommen.
Ab sofort findet in der kath. Bü-kath. Bü-kath. Bü-kath. Bü-kath. Bü-
chereichereichereichereicherei KöB St. Georg an jedem
ersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat ein

Vorlesen für KinderVorlesen für KinderVorlesen für KinderVorlesen für KinderVorlesen für Kinder in der Zeit
von 11 bis 12 Uhr statt. Der
nächste Vorlesetermin findet
am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. März, März, März, März, März, statt. statt. statt. statt. statt. Wir
freuen uns auf viele kleine Be-
sucher. (Die Bücherei befindet
sich im Pfarrhaus, Pastor-Franz-
Steden-Platz 6)
Das Team vom „Eine „Eine „Eine „Eine „Eine WWWWWelt La-elt La-elt La-elt La-elt La-
den“den“den“den“den“ bietet wieder seine Wa-
ren vor und nach dem Gottes-
dienst am Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März,
in der Kirche St. Georg an.
Bitte denken Sie an den Korb
für die Tafel. Es gibt viele Men-
schen, denen Sie mit einer
Spende große Freude bereiten.
Schon jetzt ein herzliches Dan-
keschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag von 9
bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
Mail: pfarrbuero-st-georg@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrverband-nk-
se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstags und donnerstags von 16
bis 18 Uhr
Sonntags von 11 bis 12 Uhr
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta Neunkirchen
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse
JG für Leni Oberdörster, Herken-
rath
Hl. Messe für Marga Fielenbach
und verstorbene Angehörige, aus
Balensiefen
Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
11 Uhr - Hl. Messe
StM für die Ehel. Peter Weber u.
Sohn Johann, Neunkirchen
JG für Franz u. Helene Küpper
JG für Alfred u. Willi Knipp
Freitag, 3. März Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
Weltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der Frauen
9 Uhr - Hl. Messe
JG Maria Merten,
für die Lebende und Verstorbene
der Familien Pieruschka,
Rostowski, Hebrom und arme See-
len,
für die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Merten u. Herchen-
bach
18 Uhr - ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der

Frauen
19 Uhr - Kreuzwegandacht fällt
aus.
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
15.30 Uhr - Tauffeier für Lena
Schulz u.
Elina Sophie Nelles
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse
StM für Anton Hohn u. Maria Mai-
länder, Wolperath
20 Uhr - Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. März 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März 2. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hl. Messe
mit Choralschola
StM für die Ehel. Heinrich u. Anna
Heck, Neunk.- Hohn,
1. JG für Hannelore Oberhäuser,
Niederwennerscheid,
3. JG für Helene Kenfenheuer,
Wolperath
JG für Christine Schwellenbach
geb. Klein, Eischeid, für die Ehe-
leute Wilhelm und Helene Stom-
mel, Eischeid und Peter Mäurer,
für Theo und Johanna Kurtenbach,
für die Leb. u. Verst. der Familie
Helene und Josef Pütz, Wolperath

für die Ehel. Elisabeth u. Josef Pütz
u. Sohn Rudolf
für Heinz-Josef Kenfenheuer, Wol-
perath
12 Uhr - Beichtgelegenheit
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Frauen aller Konfessionen laden
zum WWWWWeltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Frrrrrauenauenauenauenauen am
3. März um 18 Uhr in St. Marga-
reta ein. Für das Land: Taiwan
„Glaube bewegt!“ Bitte beach-

ten Sie, dass der Kreuzweg um 19
Uhr entfällt! Der nächste Kreuz-
weg ist am 10. März um 19 Uhr.
Herzliche Einladung, besonders an
Familien mit Kleinkindern, zum
Kinderwortgottesdienst der „Kir-
chenKids“ am Sonntag, 5. März,
um 11 Uhr im Pfarrheim.
Herzliche Einladung zur Frauen-
gemeinschaftsmesse mit an-
schließendem Frühstück im Pfarr-
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heim am 10. März um 9 Uhr.
Der Freundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der Senioren
lädt zum Frühlingsfest am 16.
März um 14.30 Uhr im Pfarrheim
ein. Sie sind herzlich eingeladen.
(Anmeldung bei Herrn Schmitz
Tel: 5243)
Bitte denken Sie auch an den Korb
für die Tafel. Herzlichen Dank!

Herzliche Einladung an alle
wanderfreudigen Frauen zum ge-ge-ge-ge-ge-
meinschaftlichen meinschaftlichen meinschaftlichen meinschaftlichen meinschaftlichen WWWWWandernandernandernandernandern. Wir
treffen uns am Samstag, 11.
März, um 14 Uhr an der evange-
lischen Kirche in Neunkirchen.
Wer anschließend noch Zeit und
Freude hat, ist herzlich eingela-
den, den Abend mit uns bei ei-

nem Imbiss in den Räumen des
ev. Gemeindehauses zu beenden,
kleine Snacks sind willkommen.
Weitere Informationen sind bei
Karin Schmitz, Tel. 1820 zu er-
halten.
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag der Frauen
am 3. März aus Taiwan
Rund 180 km trennen Taiwan vom
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demo-
kratischen Inselstaat und dem
kommunistischen Regime in Chi-
na. Die Führung in Peking betrach-
tet Taiwan als abtrünnige Provinz
und will es „zurückholen“ - not-
falls mit militärischer Gewalt. Das
international isolierte Taiwan hin-
gegen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit.
Seit Russlands Angriffskrieg auf
die Ukraine bricht auch der Konf-
likt um Taiwan wieder auf. In die-
sen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lie-
der und Texte für den Weltgebets-
tag verfasst.
Am Freitag, 3. März, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der
Erde diese Gottesdienste. „Ich
habe von eurem Glauben gehört“

heißt es im BibeltextBibeltextBibeltextBibeltextBibeltext
Eph 1,15-19. Wir wollen hören,
wie die Taiwanerinnen von ihrem
Glauben erzählen und mit ihnen
für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte.
In Seelscheid treffen wir uns ge-
meinsam mit den evangelischen
Christinnen und Christen am 3.
März um 16 Uhr im katholischen
Pfarrheim am Ehrenmal, um Tai-
wan näher kennen zu lernen.
Im Anschluss findet der Gottes-
dienst um 18 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Georg statt. Alle sind herz-
lich eingeladen.
Die Frauen aus dem kleinen Land
Taiwan laden uns ein, daran zu
glauben, dass wir diese Welt zum
Positiven verändern können - egal
wie unbedeutend wir erscheinen
mögen. Denn: „Glaube bewegt“!Denn: „Glaube bewegt“!Denn: „Glaube bewegt“!Denn: „Glaube bewegt“!Denn: „Glaube bewegt“!

Kreuzwegandachten in Sankt Margareta, Neunkirchen
Die Gemeinde St. Margareta in
Neunkirchen lädt auch in der dies-
jährigen Fastenzeit herzlich zu den
Kreuzwegandachten freitagsfreitagsfreitagsfreitagsfreitags um 1919191919
UhrUhrUhrUhrUhr ein (außer 3. März).
Wenn man an Kreuzwegandachten
denkt, fällt oft auch der Name Jo-
hann Sebastian Bach. Bach ist be-
kannt dafür, dass er vielfach mit
musikalischen Symbolen arbeitete:
Aus dem WWWWWeihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoratoriumatoriumatoriumatoriumatorium ist
der Choral „Wie soll ich dich emp-
fangen?“ vielen vertraut.
Diesem Choral liegt die gleiche
Melodie zugrunde wie dem Cho-
ral „O Haupt voll Blut und Wun-
den“ aus der MatthäuspassionMatthäuspassionMatthäuspassionMatthäuspassionMatthäuspassion,
seinem musikalischen Kreuzweg
über Jesus’ Leiden und Sterben.
So bildet Bach mit dieser Melodie
den Rahmen für das Leben und

Wirken Jesu Christi von der Ge-
burt bis hin zur Kreuzigung.
Wenn in diesem Jahr in den Kreuz-
wegandachten dem Leidensweg
Jesu Christi gedacht wird, folgt
man einer Tradition der Kirche,
die bis ins 5. Jahrhundert5. Jahrhundert5. Jahrhundert5. Jahrhundert5. Jahrhundert zurück-
reicht.
In Jerusalem fanden damals die
ersten Kreuzweg-Prozessionen
statt - so die Überlieferung. Es
gab nur 2 Stationen, an denen
man anhielt:
am Haus des PilatusPilatusPilatusPilatusPilatus, wo Jesus
verurteilt wurde und auf Golga-Golga-Golga-Golga-Golga-
thathathathatha, wo Jesus gekreuzigt wurde.
Nach und nach kamen in Jerusa-
lem weitere Stationen hinzu. Im
Mittelalter fanden die Prozessio-
nen auf Christi Leidensweg unter
der Führung der FranziskanerFranziskanerFranziskanerFranziskanerFranziskaner

statt. An diesen nahmen Pilger
aus zahlreichen Ländern teil. Sie
brachten schließlich diese An-
dachtsform auch in ihre Heimat-
länder- so auch in den deutschen
Sprachraum.
Obwohl Kreuzwegandachten
zunächst weiterhin auf Kirchen
des Franziskanerordens be-
schränkt waren, blieb aufgrund
der damals großen Anteilnahme
an dieser Andachtsform kaum eine
katholische Pfarrkirche ohne ei-
nen solchen Kreuzweg - meist
dargestellt durch Gemälde zu den
Stationen, zuweilen auch durch
Skulpturen.
Die Anzahl der Kreuzwegstatio-Kreuzwegstatio-Kreuzwegstatio-Kreuzwegstatio-Kreuzwegstatio-
nennennennennen war sehr unterschiedlich. Seit
Ende des 17. Jahrhunderts über-
wiegt in Deutschland der Kreuz-
weg mit 14 Stationen: vom Todes-
urteil bis hin zur Grablegung.
Zuweilen findet man - meist in
Süddeutschland - mit der Darstel-

lung der Auferstehung Jesu Chris-
ti (das leere Grab) eine 15. Kreuz-
wegstation.
Papst Paul VI griff 1964 wieder
eine alte Tradition auf: Seitdem
findet alljährlich in der Karwoche
unter Beteiligung des Papstes
eine Kreuzwegandacht im Kolos-
seum in Rom statt, die von zahl-
reichen Fernsehstationen in der
Welt übertragen wird.
Seien Sie also Gast in St. Marga-
reta und gedenken Sie in Gemein-
schaft der Leiden Christi, der sich
für die Menschen hingegeben hat.
Gedenken Sie zugleich auch aller
Leidenden der Gegenwart, die
ungerecht verurteilt, gefoltert,
getötet, ihres Lebensunterhalts
beraubt oder verspottet werden.
Insofern ist die Kreuzwegandacht
nicht nur ein religiöses Bekennt-
nis, sondern auch Ausdruck der
Fürsorge und Verantwortung „für
unseren Nächsten“.

Jehovas Zeugen
Wann wird es echten Frieden und echte
Sicherheit geben?
Der Wunsch nach Weltfrieden und
internationaler Sicherheit ist bei ei-
nem jeden von uns vorhanden, und
die Erfüllung dieses Wunsches war
noch nie so dringend.
Unser Schöpfer verspricht uns in der
Bibel mehrfach vollkommenden Frie-
den und Sicherheit. Warum können
wir Ihm glauben?
„so wird es auch mit meinen „so wird es auch mit meinen „so wird es auch mit meinen „so wird es auch mit meinen „so wird es auch mit meinen WWWWWororororor-----

ten sein, die aus meinem Mund kom-ten sein, die aus meinem Mund kom-ten sein, die aus meinem Mund kom-ten sein, die aus meinem Mund kom-ten sein, die aus meinem Mund kom-
men sie werden nicht ergebnislos zumen sie werden nicht ergebnislos zumen sie werden nicht ergebnislos zumen sie werden nicht ergebnislos zumen sie werden nicht ergebnislos zu
mir zurückkehren“mir zurückkehren“mir zurückkehren“mir zurückkehren“mir zurückkehren“ (Bibelbuch Jesa-
ja Kapitel 55, Vers 11)
Mehr Informationen erhalten Sie am
Sonntag, 26.26.26.26.26. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
(Wersch 65, in 53804 Much) oder auf
www.jw.org.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt es
weitere Veranstaltungen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Fachkräftemangel in OGS
rechtzeitig lösen
Ausbildungsplätze einrichten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir haben als SPD-Fraktion bean-
tragt, dass die Verwaltung für die
Betreuung in den Offenen Ganz-
tagsschulen Ausbildungsplätze für
die „praxisintegrierte Ausbil-
dung“ (kurz: PIA) schaffen soll und
dafür die notwendigen Haushalts-
mittel bereitgestellt werden.
Warum ist dieser Schritt aus un-
serer Sicht bereits in diesem Jahr
notwendig?
Ab dem Jahr 2026 haben alle Kin-
der im Grundschulalter einen An-
spruch auf ein ganztägiges Be-
treuungsangebot. Dies bedeutet:
an allen fünf Werktagen soll Kin-
dern, die zum Schuljahr 2026/
2027 eingeschult werden, eine
Betreuung in einem Umfang von 8
Stunden pro Tag inkl. Unterrichts-
zeit angeboten werden. Dabei wird
durch den Gesetzgeber offen ge-
lassen, ob dies durch Offene Ganz-
tagsschulen (OGS) oder gebunde-
nen Ganztag umgesetzt wird.
Damit der Bildungs- und Entwick-
lungsprozess positiv begleitet
wird, wurde dieser Rechtsan-
spruch auch direkt mit einem Fach-
kräftegebot versehen. Doch ge-
nau hier beginnt das Problem: die

benötigten Qualifikationen der
Mitarbeiter:innen in unseren Of-
fenen Ganztagsschulen in Neun-
kirchen-Seelscheid sind zukünftig
dieselben wie die für Kinderta-
geseinrichtungen. Für die KiTA-
Betreuung gibt es u.a. auf Grund
des massiven Ausbaus an Betreu-
ungsplätzen schon jetzt einen ge-
waltigen Fachkräftemangel.
Die Bertelsmann Stiftung kommt
in ihrem Fachkräfte-Radar für
Nordrhein-Westfalen zu dem
Schluss, dass schon jetzt über
24.000 Fachkräfte fehlen, der An-
spruch für den Ganztag im Grund-
schulbereich ist in diesen Zahlen
nochnichtinbegriffen.
Für uns als SPD-Fraktion ist es
daher wichtig, dass neben dem
Angebot an die jetzigen
Mitarbeiter:innen sich fort- und
auszubilden, die Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid auch selbst
ausbilden muss! Wir sehen
andernfalls die Gefahr, dass wir
entweder in den Offenen Ganz-
tagsschulen oder in den Kinder-
tageseinrichtungen die Betreu-
ung nicht sicherstellen können.
In den anstehenden Haushaltsbe-
ratungen im März wird unser An-

Nicole Männig-GüneyNicole Männig-GüneyNicole Männig-GüneyNicole Männig-GüneyNicole Männig-Güney

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

trag zusammen mit zahlreichen
weiteren beraten, über die Ergeb-
nisse werden wir berichten.
Ich wünsche Ihnen ein schönes

Wochenende
Nicole Männig-Güney
SPD- Fraktionsvorsitzende

Jessica Stommel

Einladung
zur
Mitglieder-
versammlung
Chorgemeinschaft
St. Georg
Wir laden alle aktiven und inaktiven
Mitglieder sehr herzlich zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung der
Chorgemeinschaft St. Georg 1860
Seelscheid e.V. ein, die am Donners-
tag, 23. März, um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim am Ehrenmal stattfindet. An-
träge zur Tagesordnung können
gerne vorab bei den Vorstandsmit-
gliedern gestellt werden. Beate von
Berg, stellv. Vorsitzende.
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Jecke Partystimmung beim Elferrat Frohgemut Eische
55+1 offizielle Jahre Eischeider Karneval
Der Damenelferrat Frohgemut Ei-
scheid hat an Weiberfastnacht
wieder zur traditionellen Sitzung
in das Landgasthaus Herchenbach
geladen. Im wunderbar ge-
schmückten und ausverkauften
Saal versammelten sich viele bunt
kostümierte Wiever, um gemein-
sam zu feiern und das liebevoll
zusammengestellte Programm zu
genießen. Die Stimmung war von
Anfang an großartig; ein Höhe-
punkt nach dem anderen betrat
die Bühne und die jecken Wiever
kamen aus dem Feiern nicht mehr
heraus. Nach dem Einmarsch mit
dem traditionellen Eingangslied
des Elferrats boten die Jungfun-
ken der Grün-Weißen Funken vom
Zippchen e.V. aus Kölsch-Bülles-
bach tänzerische Höchstleistun-
gen, die später noch durch die
Seniorengarde ergänzt wurden.
Weitere Tanzformation auf der
Bühne war das Männerballett

„Die Tanzbienen“, das mit seinem
Auftritt sein Können unter Beweis
stellte und vom Publikum mit to-
sendem Applaus belohnt wurden.
Als weiteres Highlight konnten die
Schwarz-Weißen Husaren aus
Siegburg und die Männer-
showtanzgruppe „Johnny Cara-
chos“ mit dem ein oder anderen
„Special Effect“ begeistern.
Wieder herzlich empfangen wur-
de auch der „TC Wolperath“, der
mit einem furiosen Trommelwir-
bel in den Saal einzog und die
Wiever mit seinen Beiträgen be-
geisterte. Fieberhaft erwartet
wurden von den Gästen auch die
Eigenvorträge der Elferratsdamen.
Neben den unterhaltsamen Sket-
chen honorierte das Publikum „Die
drei Tenöre“ mit tosendem Ap-
plaus. Der Schlussauftritt mit dem
Motto „Hits der letzten fünf Jahr-
zehnte“ brachten die Gäste kom-
plett in Ekstase und natürlich gab

es auch hier eine Zugabe.
Zum Ende der Veranstaltung hat-
ten schließlich die Männer Zutritt
und konnten mit den jecken Da-
men nach der Sitzung ausgelas-
sen weiterfeiern zu der perfekt

aufgelegten Musik von DJ Erhardt.
Und wer in diesem Jahr nicht dabei
sein konnte, sollte sich den Ter-
min der Damensitzung in Eischeid
für das kommende Jahr auf jeden
Fall schon vormerken!

Sitzung im Landgasthaus HerchenbachSitzung im Landgasthaus HerchenbachSitzung im Landgasthaus HerchenbachSitzung im Landgasthaus HerchenbachSitzung im Landgasthaus Herchenbach
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische
Experte,...da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindest-
lohngesetz entlohnt. Schein-
selbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite.
So füllen der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch
Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um
alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Er-
fahrungsschatz der Pflegeex-
perten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die
Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegeri-
sche Aufgaben wie Hilfe bei
der Körperhygiene, Anziehen

und bei der Mobilität. Alterna-
tiv ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten
Umgebung, im eigenen zuhau-
se oder auch beim Spaziergang,
die das besondere Plus dieser
Betreuungsform wider spie-
geln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen und
verfügen meist über jahrelan-
ge pflegerische Erfahrung und
in der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anver-

trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-

che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!
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Tanzcamps für Kinder in den Osterferien
Melden Sie Ihr Kind in den Os-
terferien in der Tanzschule an
und lassen Sie ihr Kind Hip-Hop
und Ballett in den Tanz-Osterfe-
riencamps kennenlernen oder
die Kenntnisse vertiefen.
TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:

Ideal auch für Einsteiger zum Ken-
nenlernen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und Tanzen ist nicht
nur gut für die Gesundheit, son-
dern tut auch Geist und Seele gut.
Wir wollen den Spaß am Tanzen

auch in den Ferien vermitteln und
bieten daher folgende Projekte in
den Osterferien:
FERIENCAMPS IN DEN OSTERFE-
RIEN:
BALLETT-CAMP in den Osterferien
3-5 Jahre
Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023 täglich von 15:00 -
16:00 Uhr
39,99 € für Mitglieder / 49,99 €
für Gäste
BALLETT-CAMP in den Osterferi-
en 6-12 Jahre
Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023 täglich
von 16:00 - 17:00 Uhr
49,99 € für Mitglieder / 59,99 €
für Gäste

https://www.tanzen-mit-lars.de/
kurse/kinder/kinderballett
HIP-HOP Camp in den Osterferien
6 - 12 Jahre
Dienstag - Freitag 11.04.2023 -
14.04.2023 täglich
von 10:00 - 15:00 Uhr
150,00 € für Mitglieder / 162 €
für Gäste (inkl. Mittagessen und
Getränke)
https://www.tanzen-mit-lars.de/
kurse/kinder/
hiphop-kids-breakdance
Bei Rückfragen oder Informatio-
nen erreichen Sie uns im Tanzschul-
Büro unter 02242-935 85 84 oder
unter www.tanzen-mit-lars.de
Ihre
ADTV Tanzschule Lars Stallnig

Fastelovend is uns Energie
Närrisches Gipfeltreffen im Siegburger Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach zwei
scheinbar endlos langen Jahren
ohne den Großen Prinzenempfang
schallte gestern endlich wieder
„Kreishaus Alaaf“ durch die Kreis-
verwaltung. Mehr als 400 jecke
Gäste kamen unter dem diesjäh-
rigen Motto „Fastelovend is uns
Energie“ zusammen. Landrat Se-
bastian Schuster hatte auch in die-
sem Jahr wieder alles, was in Kar-
neval, Politik und Gesellschaft
Rang und Namen hat, zum größ-
ten närrischen Gipfeltreffen
Deutschlands ins Siegburger
Kreishaus eingeladen und mit ge-
wohnt kurzweiligem Programm
die tollen Tage eingeläutet.
„In diesen schwierigen Zeiten mit
dem Krieg in der Ukraine und dem
schweren Erdbeben in der Türkei
und in Syrien stellt sich unweiger-
lich die Frage, ob man wirklich
Karneval feiern sollte“, sagte Land-

rat Sebastian Schuster.
„Ich sage ganz klar „Ja“! Nicht,
weil ich selbst den Fastelovend
im Herzen trage. Sondern weil uns
die Freude am rheinischen Froh-
sinn in schwierigen Zeiten weiter-
hilft, gemeinsames Singen und
Lachen Unglück und Leid für ein
paar Stunden vergessen lassen.
Sie sind aber auch eine Kraftquel-
le für die Herausforderungen, die
wir aktuell und in Zukunft meis-
tern müssen. Deswegen trägt der
diesjährige Orden auch das Mot-
to „Fastelovend is uns Energie“.
Moderator Stephan Unkelbach
eröffnete um 11.11 Uhr das bunte
Programm. Knapp 100 Tollitäten
mit ihrem Gefolge aus dem ge-
samten Rhein-Sieg-Kreis, der
Bundesstadt Bonn und sogar
Rheinland-Pfalz erhielten den ak-
tuellen Orden von Landrat Sebas-
tian Schuster. Er empfing drei Prin-

zen, sieben Prinzessinnen, 13 Drei-
gestirne und 23 Prinzenpaare.
Für die musikalische Unterhaltung
sorgte DJ Nico Jansen.
Der Rhein-Sieg-Kreis bedankt sich
bei der Kreissparkasse Köln für
die freundliche Unterstützung.

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Auch für das leibliche Wohl war -
wie immer - bestens gesorgt. Mit
„lecker Kölsch vum Fass un Ähze-
zupp“ konnte das jecke Volk gut
gestärkt in den Straßenkarneval
entlassen werden - „bes zum
nächste Johr“!
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BMC feierte jecke Karnevalssitzung

Am Samstag, 11. Februar, durfte
der Bergische Männerchor Mohl-
scheid endlich wieder seine tra-
ditionelle Karnevalssitzung ver-
anstalten. Pünktlich um 19 Uhr
begrüßten die Moderatoren Die-
ter Oberdörster und Udo Frielin-
gsdorf das Publikum und das bun-
te Bühnenprogramm konnte be-
ginnen. Tolle Reden aus der Bütt
gab es von Frau Kölsch und Frau
Pils aus Marialinden, Jochen
Stoßberg und Ne ärme Düvel. An
letzteren gilt besonderer Dank,
da er seinen Auftritt dem BMC
zum 90. Geburtstag schenkte. Für
Tanz und Stimmung sorgten die

KG für uns Pänz, das Dreigestirn
Overath, Dorfgrenadiere Birken-
feld und die Jungs von der Feuer-
wehr aus Seelscheid. Die „4 Drü-
he“ brachten traditionell „Kö-
sche Krätzjer“ zum Besten. Das
Duo Silver Tsunami regte das Pu-
blikum mit Gitarre und Keyboard
zum lauten Mitsingen bekannter
Karnevalslieder an. Musikalisch
wurde der Abend durch die Auf-
tritte vom Spielmannszug Seel-
scheid und den BMC Mohlscheid
perfekt abgerundet. Nach über 5
Stunden Programm ging eine tol-
le Veranstaltung langsam zum
Ende.

BMC MohlscheidBMC MohlscheidBMC MohlscheidBMC MohlscheidBMC MohlscheidDie 4 DrüheDie 4 DrüheDie 4 DrüheDie 4 DrüheDie 4 Drühe

Infos vom FZ St. Margareta
Kath. Familienzentrum
Neunkirchen-Seelscheid

Info-Abend im FZ
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 21. März
Um:Um:Um:Um:Um: 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Familienzentrum
St. Margareta
Thema:Thema:Thema:Thema:Thema: Kindern Halt geben- Kon-
sequente Grenzsetzung
• Referent: Dr. Peter Conzen,

Dipl.-Psychologe und psycho-
logischer Psychotherapeut,
ehemaliger Leiter der Erzie-
hungsberatungsstelle der Ca-
ritas in Bonn und Lehrbeauf-
tragter der Uni Bonn

Kindern Halt geben und konse-
quente Grenzsetzung - bedeu-
ten eine gesunde Einführung in
die Erziehung
Herr Dr. Peter Conzen gibt an
diesem Abend Antworten auf die

Fragen, was brauchen Kinder und
wie kann dies in der Erziehung
umgesetzt werden. Mit anschau-
lichen Beispielen für konsequen-
te Grenzsetzung und den richti-
gen Umgang im Alltag - im Ge-
päck, wird er den Eltern mit Rat
und Tat zur Seite stehen.
Fragen sind unbedingt er-
wünscht. Um Anmeldung wird
gebeten!
Familienzentrum St. Margareta,
Walzenrather Str. 10.
Tel.: 02247-2313,
Mail: kita-st-margareta@nkse.de
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Kinderkirche
„Kirchen-Kids“ am Sonntag, 5.
März, um 11 Uhr im Pfarrheim St.
Margareta
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Jagdgenossenschaft
Neunkirchen
Einladung

An alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Neunkirchen zur
Genossenschaftsversammlung
am Donnerstag den 30.03.2023
um 20.00 Uhr im Restaurant
Kurfürst, Hauptstraße 13,
Neunkirchen
mit folgender mit folgender mit folgender mit folgender mit folgender TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Vorlage und Bewilligung

der Niederschrift über die
Versammlung der Jagdge-
nossenschaft vom 18. Ja-
nuar 2023 gem. §10 der
Satzung der Jagdgenossen-
schaft

2. Vorlage der Jahresrechnung
für das Jagdjahr 2022/2023

3. Bericht der Rechnungsprüfer
für das Jagdjahr 2022/2023

4. Entlastung des Vorstandes
und des Kassenführers für
das Jagdjahr 2022/2023

5. Ausschüttung der Jagd-
pachtgutschriften für das
Jagdjahr 2023/2024

6. Vorlage des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr
2023/2024

7. Neuwahl der Rechnungs-
prüfer

8. Neuwahl des Vorstandes
und des Geschäftsführers

9. Verschiedenes

Jagdgenossen die an der Sit-
zung nicht teilnehmen können,
haben die Möglichkeit zur
Wahrnehmung ihrer Interessen
einen Bevollmächtigten zu be-
nennen. Die Vollmacht muss
dem Vorsitzenden der Jagdge-
nossenschaft vor Beginn der
Sitzung schriftlich vorgelegt
werden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass Personengemein-
schaften und juristische Per-
sonen des privaten und öffent-
lichen Rechts einen Vertreter
benennen müssen. Jagdgenos-
sen, deren eigener Grundbe-
sitz 1/3 der gesamten Grund-
fläche des gemeinschaftlichen
Jagdbezirkes übersteigt, kön-
nen andere Jagdgenossen
nicht vertreten. Die von den
Jagdgenossen vertretenen ei-
genen Grundflächen zuzüglich
der Grundfläche der von ihnen
vertretenen Jagdgenossen dür-
fen 1/3 der Grundfläche des
gemeinschaftlichen Jagdbezir-
kes nicht überschreiten. Alle
Grundstückseigentümer, die
Jagdpacht beziehen, sind be-
rechtigt an der Sitzung teilzu-
nehmen.
Gez. Georg Knecht

Anzeige
Die evangelische Kirche
in Eitorf - alt und neu
In der ersten Exkursion des Jah-
res besucht der Heimat - und Ge-
schichtsverein am 18. März die
evangelische Kirche in Eitorf. Die-
se wurde bei einem Brand vor
Weihnachten 2002 im Inneren zer-
stört. Der Eitorfer Künstler Gio-
vanni Vetere hat beim Wiederauf-
bau wesentliche Elemente des In-
nenraums, z.B. Altar, Taufbecken,
Lesepult, Kreuz und Osterkerzen-
stände neu gestaltet.Wir treffen
den Künstler und seine Tochter zu
einer Führung. Im Anschluss be-
suchen wir die „ Alte Zigarrenfab-
rik“ und besichtigen das Atelier
von Herrn Vetere und die Gallerie
Incontro sowie den Skulpturen-
park. Zum Abschluss bei Kaffee
und Kuchen können wir ein Ge-
spräch mit dem Künstler führen.
Abfahrt: Neunkirchen, Antonius-
platz am 18. März um 13.15 Uhr
in Fahrgemeinschaften
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
Preis 10 Euro je Person (Vereins-
mitglieder 8 Euro)

Ev. Kirche Eitorf. Foto: Ev. Kirche RhldEv. Kirche Eitorf. Foto: Ev. Kirche RhldEv. Kirche Eitorf. Foto: Ev. Kirche RhldEv. Kirche Eitorf. Foto: Ev. Kirche RhldEv. Kirche Eitorf. Foto: Ev. Kirche Rhld

Anmeldung bei Gisela Arnolds
Tel.: 2910
Wir freuen uns auf Sie
Hans-Jürgen Parpart, Vors. Hei-
mat - und Geschichtsverein Neun-
kirchen-Seelscheid e.V.

Dorfgemeinschaft
Scherpemich
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 11. März,11. März,11. März,11. März,11. März, um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
findet im Dorfhaus in Scherpemich
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Dazu sind alle Mit-
glieder der Dorfgemeinschaft herz-
lich eingeladen. Neben den Berich-
ten des ersten Vorsitzenden und des
Kassenwarts stehen in diesem Jahr
auch die Wahlen zum Vorstand auf
der Tageordnung. Die Tagesordnung
ist den Mitgliedern der Dorfgemein-

schaft bereits zugestellt worden. Er-
gänzende Anträge sind bitte schrift-
lich bis zum 4. März bei Ewald Schwei-
nert einzureichen. Dies kann auch
per mail an
ewald.schweinert@scherpemich.de
erfolgen. Der Vorstand freut sich auf
eine rege Teilnahme.
Für den Vorstand der Dorfgemein-
schaft Scherpemich
Stefan U. Richartz

Einladung zum Jour Fixe
am 2. März
Liebe Mitglieder und Freunde der
Senioren-Union Neunkirchen-Seel-
scheid, am Donnerstag, 2. März,
um 16 Uhr findet in der Lounge
Bowling, Gutmühlenweg 101 in
Seelscheid, unser nächster jour fixe
statt. Herr Prof. Dr. Ing. W. Wiesner
spricht zum Thema „Der schwierige
Weg zur Energiewende“. Wir laden
Sie herzlich ein zur Teilnahme an
dieser Veranstaltung. Und wir hof-

fen Anregungen und interessante
Perspektiven zum eigenen Nutzen
zu erfahren.
Mitfahrgelegenheit zur Lounge
Bowling bieten an: Karl-Heinz
Hemmer, 02247 /1593;
k.-h.hemmer@t-online.de; oder Jür-
gen Martens,02247/ 3466; juergen-
martens@gmx.de. Ein schönes Wo-
chenende. Mit freundlichen Grüßen
Ihre Senioren-Union
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Bauherrenbarometer zeigt nach unten
Immobilieninteressenten beklagen ungünstige Rahmenbedingungen

Die Rahmenbedingungen für
bauwillige Bürger werden
schwieriger. Das drückt auch
auf die Stimmung, wie das ak-
tuelle Bauherrenbarometer
des Bauherren-Schutzbund e.
V. (BSB) zeigt.
Die Verbraucherschutzorgani-
sation hat diesen Index entwi-
ckelt, um die Stimmungslage
privater Bauherren und Immo-
bilienkäufer abzubilden. Er
führt die Informationen aus
Befragungen über die Bedin-
gungen bei Immobilienneubau
und -kauf zusammen. „Die re-
präsentative Befragung soll
Entscheiderinnen und Ent-
scheidern in Politik und Ver-
waltung helfen, ihre Arbeit
besser an den Bedürfnissen der
potenziellen Wohneigentümer

auszurichten. Das ist wichtig,
denn das Erreichen der ambi-
tionierten wohnpolitischen
Ziele hängt stark vom Leis-
tungsvermögen und von der In-
vestitionsbereitschaft dieser
Verbrauchergruppe ab“, sagt
BSB-Geschäftsführer Florian
Becker. Er verweist darauf,
dass von den jährlich veran-
schlagten 400.000 Wohnungen
etwa 150.000 von den selbst-
nutzenden Wohneigentümern
errichtet werden müssen.

VVVVViele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem WWWWWeg zumeg zumeg zumeg zumeg zum
LebenstrLebenstrLebenstrLebenstrLebenstraum aum aum aum aum WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Die Ergebnisse des Bauherren-
barometers zeigen, dass das
Eigenheim weiterhin für mehr
als die Hälfte der Deutschen
ein Lebenstraum ist. Gerade

bei den Jüngeren zwischen 18
und 29 Jahren ist dieser
Wunsch mit 77 Prozent
besonders ausgeprägt. Ein
Grund dafür ist der Sicher-
heitsfaktor für die Zukunft, der
für 68 Prozent der Befragten
wichtig ist. Demgegenüber
steht, dass die Umsetzung des
Wunsches nach Wohneigentum
weit überwiegend problema-
tisch gesehen wird. Die Ver-
fügbarkeit von Bauland und
Handwerkern schätzen über 80
Prozent als schwierig ein, bü-
rokratische Hürden und die Fi-
nanzierungsbedingungen wer-
den ebenfalls kritisch betrach-
tet .

Haus und Haus und Haus und Haus und Haus und WWWWWohnung müssenohnung müssenohnung müssenohnung müssenohnung müssen
auch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommen

erschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleiben
Florian Becker leitet aus dem
Bauherrenbarometer einen
klaren Handlungsauftrag für
die Politik ab. Er fordert eine
Senkung der exorbitanten Bau-
kosten, damit der Traum von
den eigenen vier Wänden auch
in Zukunft für Familien mit
durchschnittlichem Einkom-
men erreichbar bleibt. Bauher-
ren, die auf der Suche nach
einem gangbaren Weg ins
Wohneigentum sind, finden auf
der Website des Vereins unter
www.bsb-ev.de eine Vielzahl
von Hintergrundinfos zum Bau-
en und Kaufen. Sie können sich
zudem unabhängig bei der Pla-
nung und Umsetzung ihrer Im-
mobilienpläne beraten lassen.
(djd)



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 24. Februar 2023 – Woche 8  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de22

Kreisrekord nach 43 Jahren
gebrochen

Sonja Vernikov knackt Uralt-
Hallenkreisrekord über 3.000
Meter der Frauen nach 43 Jah-
ren. Bei den Deutschen Hallen-
meisterschaften der Männer
und Frauen am frühen Sams-
tagabend lief die 21 Jahre jun-
ge Nachwuchslangstrecklerin
Sonja Vernikov (LAZ Rhein-Sieg)
als 13. in 9:35, 94 Minuten nicht

Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.
Foto: Vitalij VernikovFoto: Vitalij VernikovFoto: Vitalij VernikovFoto: Vitalij VernikovFoto: Vitalij Vernikov

nur neue persönliche Bestzeit,
sondern verbesserte den Hal-
lenkreisrekord von Irene Pirang
(LG Jägermeister Bonn/Trois-
dorf) vom 26. Januar 1980 um
1,2 Sekunden.
Mit dieser Leistung nimmt Son-
ja Vernikov Platz 4 der Deut-
schen Hallenbestenliste der
U23 in diesem Winter ein.

Timofey Kluyev LVN-
Meister über 800 Meter

Am vergangenen Wochenende fan-
den in Düsseldorf die LVN-Meis-
terschaften der U16 statt. Dabei
hatte das Leichtathletikzentrum
Rhein-Sieg insgesamt eine Athle-
tin und 3 Athleten am Start.
Mutig und aktiv renngestaltend
startete der 14-jährige Timofey
Kluyev (LAZ) über die 800 Meter.
Von Anfang an führte er das Feld
an und konnte in einem spannen-
den Zielsprint mit einem Start-Ziel-
Sieg die Goldmedaille gewinnen.
Dabei streifte er nur um zwei Zehn-
tel an seiner persönliche Bestzeit

Auf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey Kluyev

vorbei und die Uhr blieb auf 2:19,23
Minuten im Ziel stehen.
Gleich zwei mal auf dem Trepp-
chen stand die 15-jährige Yaara
Miehe. Im Dreisprung holte sie mit
10,18 Meter die Silbermedaille und
Weitsprung mit 4,84 Meter die
Bronzemedaille.
In der M15 standen gleich zwei
Läufer des LAZ an der Startlinie
über die 800 Meter. Sowohl Pasca-
le Berger (2:19,52 Minuten) als
auch Jan Vernikov (2:20,07 Minu-
ten) konnten als 6. und 7. neue
Bestzeiten aufstellen.
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Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den nachwachsenden Rohstoff
Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen hin
zu Türen und Möbeln. Neben
Fenstern, Fassaden und Außen-
bereichen aus Holz finden aber
auch ganze Holzhäuser, wie sie
etwa aus Skandinavien bekannt
ist, zunehmend Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist
das Naturmaterial viele Vortei-
le auf. Einem nachhaltig bewirt-
schafteten Wald wird nur so viel
Holz entnommen, wie wieder
nachwachsen kann, ohne die
Ressourcen zu erschöpfen.
Zudem nehmen Bäume während
ihres Wachstums klimaschädli-
ches Kohlendioxid auf und spei-
chern es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des
fertigen Produktes wird dieser

positive Effekt verlängert. Aber
auch danach lassen sich Holz und
Holzreste mehrfach recyceln und
zu neuen Produkten verarbeiten.
„Das Ziel ist dabei, den Natur-
rohstoffe so lange wie möglich
in der Wertstoffkette zu belas-
sen“, erklärt Thomas Goebel
vom Gesamtverband Deutscher
Holzhandel. Ein weiterer Vorteil:
Holz kann vielfach andere Bau-
materialien wie Beton, Stein,
Stahl, Aluminium und Kunststoff
ersetzen, deren Herstellung sehr
energieaufwendig ist und die
eine deutlich schlechtere CO2-
Bilanz aufweisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist
es zudem, dass das verwendete
Holz aus nachhaltiger Waldbe-
wirtschaftung stammt. Dazu soll-
te man auf die Herkunft und ent-
sprechende Zertifizierungen
achten. „Wer Holzprodukte be-
nötigt, sollte zum örtlichen Fach-
händler gehen, der garantiert
nur Material aus unbedenkli-
chen Quellen verkauft“, rät Tho-
mas Goebel. Die Europäische

Holzhandelsverordnung (EUTR)
etwa schreibt vor, dass der le-
gale Ursprung des Holzes nach-
gewiesen werden muss - das gilt
sowohl für einheimisches als
auch importiertes Holz. Ergän-
zend sorgen Zertifizierungssys-

teme wie PEFC und FSC für Trans-
parenz.
Unter www.holzvomfach.de gibt
es dazu mehr Informationen so-
wie weitere Tipps zum nachhal-
tigen und klimaschonenden
Bauen. (djd)
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Haustüren:
Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr Bau-
herren sehen die Haustür als ele-
mentares Gestaltungselement der
eigenen vier Wände, berichtet der
Verband Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren haben
Einfluss auf die Auswahl der pas-
senden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenlis-
te vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz
beziehungsweise Luftdichtheit,
weiß VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Darüber hinaus werden
aber auch Ästhetik und Komfort
für den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des Haus-
türen-Designs wird wie mit dem
gesamten Eigenheim der eigenen,
individuellen Persönlichkeit Aus-
druck verliehen.“
Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradlinig-
keit sowie einen schlichten, aber
durchdachten Auftritt aus. Weni-
ger ist mehr, ist das Motto der
Stunde. Dafür sorgen unter ande-
rem flächenbündige Füllungen und
natürlich anmutende Oberflächen
zum Beispiel aus Stein oder Holz.
Aber auch sogenannter Art-Beton,
der mit abweichender Oberflä-
chenstruktur aus jeder Haustür
ein Unikat macht, ist zunehmend
gefragt.
Immer wichtiger wird vielen Kun-
den außerdem, dass reichlich Ta-
geslicht durch die Haustür ins In-
nere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und Fens-
tertüren schon seit Jahren zu be-
obachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionier-
te Hauseingänge mit Ganzglast-
eilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel
Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie

beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Tür-
griff integriert werden können.
Zusätzlich sind ausgeklügelte Au-
tomatik-Verriegelungen erhält-
lich. Diese werden aktiviert, so-
bald die Haustür ins Schloss fällt.
Die Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der Vergan-
genheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zu
kurzkurzkurzkurzkurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden
wünschen sich deshalb neben per-
fekt gedämmten Fenstern auch
eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine
besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige Fül-
lungen und zum Beispiel mit dop-
pelt oder gar dreifachverglasten
Isoliergläsern. „Und wer sich
schließlich ganz im Sinne der Zu-
kunftsfähigkeit der eigenen vier
Wände auch noch für eine barrie-
refreie Ausführung entscheidet,
der kann sicher sein, dass die ge-
wählte Haustür ihren Dienst lan-
ge und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen Äs-
thetik und Komfort zu kurz kom-
men“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter fens-
ter-können-mehr.de
(VFF)

Natürlich anmutende Tür in mo-Natürlich anmutende Tür in mo-Natürlich anmutende Tür in mo-Natürlich anmutende Tür in mo-Natürlich anmutende Tür in mo-
dernem Design. Foto: VFF/Aldradernem Design. Foto: VFF/Aldradernem Design. Foto: VFF/Aldradernem Design. Foto: VFF/Aldradernem Design. Foto: VFF/Aldra
Fenster & TürenFenster & TürenFenster & TürenFenster & TürenFenster & Türen
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Richtige Fensterwartung - Mit Wartungsverträgen
auf der sicheren Seite
Damit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen Zweck
erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-
gewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisiko
oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-
gelmäßige gelmäßige gelmäßige gelmäßige gelmäßige WWWWWartungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-
lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-
denste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fenster
auf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um das
bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-
len,len,len,len,len, müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der WWWWWartungartungartungartungartung
allerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponenten
berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.
„Die Fensterwartung ist ein häu-
fig unterschätztes Thema, zu Un-
recht. Denn Zeit und Wetterbe-
dingungen nagen an den Fens-
tern und führen zu Verschleiß. Ver-
schleiß, der nicht nur die Optik,
sondern auch die Funktionalität
Ihrer Fenster gefährdet“, berich-
tet Roland Bockshecker, Ver-
triebsleiter und Experte der ROLF
Fensterbau GmbH in Hennef-Ucke-
rath. Diese Einbußen in puncto
Funktionalität können unabhän-
gig vom Material des Fensters Si-
cherheitsmängel und andere Fol-
gekosten verursachen. Poröse
oder verzogene Dichtungen sowie
Rost an Schrauben oder Schar-
nieren bleiben oft viel zu lange
unentdeckt.
Um solche Szenarien zu vermei-
den, sollten die Fenster regelmä-
ßig einer fachgerechten Wartung
unterzogen werden. Bei der War-
tung sollte vor allem drei Berei-
chen besonderes Augenmerk ge-
schenkt werden. Dazu zählen Dich-
tungen, Beschläge und Fenster-
rahmen. Zur langfristigen Sicher-
stellung von Funktion und Schutz
sollte diese Wartung jährlich
durchgeführt werden. Es emp-
fiehlt sich, einen Wartungsvertrag
abzuschließen.
„Ein Wartungsvertrag stellt die

regelmäßige Wartung aller Fens-
ter vom Profi sicher. Unsere Ex-
perten prüfen Ihre Fenster und
Haustüren auf Herz und Nieren.
Bei Bedarf ölen, justieren oder
tauschen wir beschädigte Teile
aus. Dabei ist es egal, ob es sich
um Kunststofffenster, Holzfenster
oder Aluminiumfenster handelt“,
so der Profi. Sollte der Schaden
einmal zu groß sein, erhalten Sie
von ROLF Fensterbau ein direktes
Angebot zur Beseitigung des Pro-
blems. „Neben außergewöhnli-
cher Expertise und einem echten
Kostenersparnis, können Sie sich
als Kunde oder Kundin von ROLF
Fensterbau GmbH auf eine Ge-
währleistungsübernahme von ei-
nem Jahr auf die Wartungsarbeit
freuen. Diese gilt selbstverständ-
lich auch bei Fremdprodukten“,
betont Frank Alefelder.

Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-
ge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbau
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im Rollstuhl
kommt die Treppe zum Bewerbungs-
gespräch nicht hoch, die wechselwil-
lige Mathematikerin kann die kleine
Schrift ihrer Posteinladung nicht rich-
tig erkennen. Und der junge Schulab-
solvent mit starker Gehbehinderung
weiß nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die er
allein in eine andere Stadt ziehen
müsste. Menschen mit Behinderung
haben bei der Job- und Ausbildungs-
suche in vielen Fällen mit Hürden zu
kämpfen. Einige Unternehmen tun
allerdings verstärkt etwas dagegen.
Bewerber sollten daher an ihren Be-
rufsträumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund ei-
ner Muskelerkrankung selbst auf
einen Rollstuhl angewiesen. Sie ar-
beitet als Gesamt-Schwerbehinder-
tenvertrauensfrau bei Siemens und
sorgt dort unter anderem dafür, dass
die Inklusionsvereinbarungen aus
dem Bundesteilhabegesetz umge-
setzt werden. Trotz aller Hürden emp-
fiehlt sie Menschen mit Behinde-
rung generell, sich auf ihre Wunsch-
arbeitsstelle auch zu bewerben.

„Wichtig sind die passende Qualifi-
kation für den ausgeschriebenen Job
und natürlich der Mut, sich zu mel-
den“, sagt die 48-Jährige. Gerade
im Hinblick auf die Eltern rät sie
dazu, ihre Kinder mit chronischer
Erkrankung oder Behinderung zu er-
mutigen, ihren eigenen Weg zu ge-
hen: „Den sollte man sich auch von
niemandem ausreden lassen.“ Viele
hätten Zweifel, ob sie die Anforde-
rungen an den Job auch mit ihrer
Behinderung bewältigen. Doch gibt
es von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstützung,
mit einer Behinderung in der Arbeits-
welt erfolgreich zu sein. Bei der Sie-
mens AG beispielsweise liegt ein
Schwerpunkt unter anderem darauf,
dass Software-Programme für alle
nutzbar sind, also dass etwa auch
hör- und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraussetzun-
gen, damit Menschen mit Behinde-
rung ihre Stärken auf dem Arbeits-
markt so einsetzen können wie Nicht-
Behinderte, ist die bauliche und vor
allem die digitale Barrierefreiheit“,

weiß der Inklusionsbeauftragte bei
Siemens, Andreas Melzer. „Wir ha-
ben großes Interesse daran, Men-
schen mit Behinderung in unser Un-
ternehmen zu holen, da viele von ih-
nen gut qualifiziert und oft hoch moti-
viert sind“, berichtet er. Während des
Bewerbungsprozesses sollte direkt
offen und ehrlich angesprochen wer-
den, was der jeweilige Mensch

braucht. Und auch wenn eine Jobbe-
schreibung nicht zu 100 Prozent passt,
kann sich eine Bewerbung trotzdem
lohnen. „Wir sind davon überzeugt,
dass ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen Hin-
tergründen und Perspektiven zusam-
menarbeiten, ist das doch meistens
sehr fruchtbar.“ (djd)
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport
der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) gab über
die Hälfte von 22.000 befragten

Firmen an, nicht mehr alle offe-
nen Stellen besetzen zu können.
Und in einer Umfrage des Ifo-
Instituts befürchtet mehr als ein

Drittel der Betriebe sogar, we-
gen fehlender Arbeitskräfte we-
niger wettbewerbsfähig zu sein.
Wie also lassen sich gut ausge-

bildete und motivierte Leute ge-
winnen und langfristig halten?
Eine weitere Studie weist auf
eine immer beliebtere Möglich-
keit hin: indem der Arbeitgeber
seinen Beschäftigten eine be-
triebliche Krankenversicherung
(bKV) finanziert. Darüber erhal-
ten die Mitarbeitenden zusätzli-
che Gesundheitsleistungen, für
die ihre gesetzliche Krankenver-
sicherung (GKV) nicht oder nur
teilweise aufkommt - etwa hoch-
wertigen Zahnersatz, Behandlun-
gen beim Heilpraktiker oder Zu-
schüsse für Brillen und Kontakt-
linsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitar-
beiterzufriedenheit ein: In Unter-
nehmen, die eine bKV anbieten,
fühlen sich rund drei Viertel der
Angestellten von ihrem Arbeit-
geber wertgeschätzt, in Firmen
ohne bKV nur 50 Prozent. Der
Studie zufolge beschäftigt sich
mehr als die Hälfte der befrag-
ten Unternehmen, die noch kei-
ne bKV anbieten, bereits kon-
kret mit dem Abschluss oder steht
der bKV zumindest offen gegen-
über. Dabei sind es vor allem grö-
ßere Arbeitgeber mit mehr als 50
Mitarbeitenden, die sich eine
bKV im eigenen Betrieb gut vor-
stellen können. „Der Arbeitskräf-
temangel macht vielen Unter-
nehmen zu schaffen. Und viele
haben erkannt, dass eine bKV
dazu beitragen kann, das Pro-
blem zu bewältigen“, sagt Dr. Jan
Esser, Produktvorstand der Alli-
anz Privaten Krankenversiche-
rung. Gesundheitsleistungen sei-
en bei Mitarbeitenden sehr be-
gehrt, mehr als beispielsweise
ein Dienstwagen. „Arbeitgeber
haben mit der bKV ein starkes
Argument, qualifizierte Kräfte zu
gewinnen“, ergänzt Esser. Gleich-
zeitig trage sie dazu bei, beste-
hende Mitarbeiter noch stärker
an das Unternehmen zu binden
und die Fluktuation niedrig zu
halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
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DU FEHLST
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hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt

von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-
bern einbern einbern einbern einbern ein
Fragt man die Beschäftigten,
welche Gesundheitsleistungen
einer bKV besonders attraktiv
sind, so stehen Zuschüsse für

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels.Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels.Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels.Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels.Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräftemangels.
Eine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, umEine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, umEine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, umEine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, umEine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, um
Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eineFachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eineFachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eineFachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eineFachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine
von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung (bKV) anbietet.
Foto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.com

Zahnersatz, Behandlungen beim
Zahnarzt und Sehhilfen ganz oben
auf der Liste. Mehr Infos gibt es
beispielsweise unter
www.allianz.de/bkv. Der Großteil
der Arbeitgeber wünscht sich

laut infas-quo-Studie viele Wahl-
möglichkeiten zu einem ange-
messenen Preis und individuelle,
auf das Unternehmen zugeschnit-

tene Lösungen. Die Versiche-
rungswirtschaft hat darauf rea-
giert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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TanzSportFreunde Seelscheid
Die fünfte Jahreszeit
Nach vielen Jahren der Absti-
nenz haben sich einige Mitglie-
der der TanzSportFreunde Seel-
scheid dieses Jahr entschlos-
sen, mal wieder mit dem Seel-
scheider Karnevalszug mitzuge-
hen. Natürlich hatten wir uns
besseres Wetter erhofft um mit
den Jecken am Straßenrand zu
feiern, aber vom Regen hat sich
in Seelscheid niemand abschre-
cken lassen. Bei guter Stim-
mung der Teilnehmer und Zu-
schauer gab es endlich wieder
Straßenkarneval mit Musik und
Tanz. Vielleicht haben Sie auch
schon einmal überlegt das Tanz- Karnevalszug in SeelscheidKarnevalszug in SeelscheidKarnevalszug in SeelscheidKarnevalszug in SeelscheidKarnevalszug in Seelscheid

bein zu schwingen und sind beim
Zug auf uns aufmerksam gewor-
den? Die TanzSportFreunde bie-
ten Gesellschaftstanz, Line-
dance und englische Tänze an.
Da ist für jeden etwas dabei.
Auch Tänzer die keinen Partner
haben kommen hier auf ihre
Kosten. Trauen Sie sich doch.
Wir freuen uns sehr über Ver-
stärkung.
Auf unserer Homepage
w w w . t a n z s p o r t f r e u n d e -
seelscheid.de finden Sie alle
Trainingszeiten und Änderun-
gen
Andrea Krause Pressereferentin

Neues Kursangebot für Grundschulkinder: Zumba-Kids
Zumba ist eine Trendsportart
aus den USA, die auch seit lan-
ger Zeit in Europa heiß begehrt
ist. Zumba definiert sich selbst:
die verschiedenen lateiname-
rikanischen Tanzstile wie Sal-
sa, Samba, Columbia, Mer-
engue, Calypso, Reggaetun und
Hip-Hop lassen die Hüften
schwingen.

Also: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mit
tollem tollem tollem tollem tollem TTTTTrrrrrainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.
Der Grundschul-Kids-Zumba-
Kurs (ab 7 Jahre) läuft seit Mit-

te Februar als 10-wöchiger Kurs
und es sind noch Plätze frei.
Dieser Kurs kostet 50 Euro und
findet montags von 17 bis 17.45
Uhr in unserem Jugend- und
Vereinsheim statt (an der Drei-
fachhalle in Neunkirchen).

Solltet Ihr noch Fragen haben,
dann meldet Euch einfach bei
Sylvia Müller (0160-97257132
ab 18 Uhr) oder per E-Mail an:
vereinsbuero@tvneunkirchen.de
Euer Turnverein 1908 Neunkir-
chen e.V.
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Monatliches Treffen des KünstlerTreffHennef
Am 2. März um 20 Uhr in der Gaststätte JaJa, Frankfurter Str. 75, 53773 Hennef
Von Ulrike Biermann stammt die
Idee, Künstler aus verschiedenen
Richtungen, die aus Hennef und
Umgebung kommen, zusammen-
zuführen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat
(feiertags eine Woche später) tref-
fen sich Künstler*innen u.a. aus
den Bereichen Musik, bildende,

darstellende, schreibende sowie
tänzerische Kunst, um sich aus-
zutauschen, gemeinsame Projek-
te zu planen und sich gegenseitig
zu unterstützen. Auch Kunstinter-
essierte können am monatlichen
Treffen des KünstlerTreff teilneh-
men.
Dem KünstlerTreffHennef haben

sich über 90 Kunstschaffende aus
Hennef und Umgebung ange-
schlossen und er gehört
mittlerweile zur festen Größe der
Hennefer Kunstszene. Der Künstl-
erTreff feiert jährlich sein traditi-
onelles „Kunstfest“ sowie „Kunst
und mehr im Advent“.
Das große Jubiläum „10. Kunst-

fest“ des KünstlerTreffHennef fiel
pandemiebedingt aus. Daher wird
in diesem Jahr das „10 + 3 Kunst-
fest“ gefeiert.
Die Künstler*innen sind voller Ta-
tendrang und planen bereits ihr
große Jubiläum. Nähere Informa-
tionen unter: https://dichtwerk.de/
kuenstlertreff

Kostenloser Workshop
Für Eltern von Kindern mit Problemen beim Sprechenlernen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Kom-
munale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises bietet in Eitorf
Eltern von Kindern zwischen drei
und sechs Jahren das sogenannte
Heidelberger Elterntraining an. Es
richtet sich an Mütter und Väter
von Kindern mit Schwierigkeiten
beim Sprechenlernen.
Dazu gehören beispielsweise Ver-
ständnisschwierigkeiten, das Ver-
tauschen von Wörtern im Satz, un-

verständliche Aussprache oder Pro-
bleme beim Erwerb mehrerer Spra-
chen. In den insgesamt fünf Veran-
staltungen erfahren Eltern mögli-
che Ursachen für Auffälligkeiten im
Spracherwerb und lernen ganz
konkret, wie sie ihrem Kind tag-
täglich helfen können, seine
sprachlichen Fähigkeiten zu ver-
bessern. Das Heidelberger Eltern-
training wurde von Dr. Anke Busch-
mann (ZEL-Zentrum für Entwick-

lung und Lernen, Heidelberg) ent-
wickelt. Durchgeführt wird das Trai-
ning von Anne Wassong aus dem
Bereich frühkindliche Bildung des
Kommunalen Integrationszentrums
des Rhein-Sieg-Kreises. Finanziert
wird die Veranstaltung durch För-
dergelder des Ministeriums für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des
Landes NRW. Die Räumlichkeiten
stellt freundlicherweise die Bun-

desvereinigung Lebenshilfe e.V. zur
Verfügung.
Das Elterntraining findet im Zen-
trum für Entwicklungsförderung, Im
Auel, in Eitorf am 31. März, 21.
April, 28. April, 5. Mai und 12. Mai
jeweils von 15 bis 17 Uhr statt.
Interessierte können sich bis zum
24. März online über rhein-sieg-
kreis.de/het-eitorf anmelden. Dort
gibt es auch weitere Informatio-
nen zum Elterntraining.

Gruppenneugründung Depression
Gesprächskreis in Hennef sucht Mitglieder
Eine Depression beeinträchtigt
die Lebensqualität deutlich,
denn gedrückte Stimmung und
ständiges Grübeln stehen der
Freude am Leben entgegen.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis unterstützt
die Gründung eines Gesprächs-
kreises für Menschen mit
Depressionen im Zentrum von
Hennef.
Die Gruppe soll einen Aus-

tausch unter Betroffenen in ei-
nem sicheren Rahmen ohne Sor-
ge vor Stigmatisierung ermög-
lichen. Die Gruppe startet, so-
bald sich eine ausreichende
Anzahl an Interessierten gemel-
det hat.
Anmeldung und Information:
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis, Tel.: 02241
94 99 99, Mail: selbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org


